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Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet, wie wir geſtern abend bereits kurz erwähnten: Jm
Gefecht bei Aminuis am 25. März ſind gefallen:
Oberarzt Mayer, geboren am 24. Dezember 1875 zu
Konſtanz, früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 25; Unter-
offizier Fritz Hundertmark, geboren am 24. Dezember
1880 zu Berlin, früher im 2. Garde-Dragoner-Regiment;
Gefreiter Auguſt Broll, geboren am 20. Februar 1883
zu Brynneck, früher im Ulanen- Regiment Nr. 2; Gefreiter
Otto Weißel, geboren am 20. Auguſt 1884 zu Stamillien,
früher im Feldartillerie- Regiment Nr. 52; Reiter Hermann
Heidorn, geboren am 19. Dezember 1883 zu Pinneberg,
früher im Huſaren- Regiment Nr. 15; Reiter Adolf
Haeuſig, geboren am 20. Mai 1881 zu Skohl, früher im
Dragoner- Regiment Nr. 4. Verwundet: Gefreiter
Peter Klockner, geboren am 12. Februar 1880 zu
Werlau, früher im Pionier-Bataillon Nr. 19, ſchwer, Schuß
in den linken Oberſchenkel; Gefreiter Edmund Stoeber,
geboren am 27. Oktober 1875 zu Birkungen, früher im Jn-
fanterie- Regiment Nr. 164, ſchwer, Schuß in das rechte
Kniegelenk; Reiter Karl Zeller, geboren am 2. Dezember
1881 zu Wiesbaden, früher im Jnfanterie- Regiment
Nr. 31, ſchwer, Knochenſchuß in den linken Oberarm; Reiter
Heinrich Müller, geboren am 30. Dezember 1883 zu
Groß-Burgwedel, ſchwer, Schuß in den rechten Ober- und
linken Unterſchenkel; Gefreiter Rudolf Arendt, geboren
am 14. September 1880 zu Groß-Kautenberg, früher im
1. Garde-Ulanen-Regiment, leicht, Schuß in das Geſäß.
Nachträglich wird gemeldet: Jm Gefecht bei Haruchas
am 3. Januar 1905 wurden verwundet: Reiter Karl
Rochelmeyer, geboren am 12. September 1882 zu
Ernſtthal, früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 77, ſchwer,
Schuß in den linken Ellenbogen; Sanitätsgefreiter Johann
Soeller, geboren am 23. Juni 1882 zu Walle, früher
im Dragoner- Regiment Nr. 19, leicht, Prellſchuß in die
Schläfe. Jm Gefecht bei Gochas am 7. Januar 1905
wurden verwundet: Sergeant Theodor Nuſchke, ge-
boren am 12. September 1879 zu Vicarey, früher im Jn-
fanterie- Regiment Nr. 154, leicht, Schuß in den Rücken;
Gefreiter Paul Ernſt Henſel, geboren am 5. Auguſt
1881 zu Nieder-Adelsdorf, früher im Ulanen- Regiment
Nr. 1, leicht, Streifſchuß in die rechte Wange; Reiter Georg
Mager, geboren am 5. Januar 1882 zu Trachenberg,
früher im Ulanen- Regiment Nr. 1, leicht, Fleiſchſchuß in
die linke Geſäßbacke.

Ausreiſe nach Kamerun. Mit dem Dampfer
„Eleonore Woermann“ haben am Montag nachmittag
14 Offiziere und 15 Unteroffiziere zur Verſtärkung der
Schutztruppe in Kamerun die Reiſe nach Duala angetreten.

Vom Kaiſerpaar. Die „Hohenzollern“ mit dem
Kaiſer an Bord iſt Montag vormittag 1134 Uhr unter
dem Salut der Hafenbatterie und der im Hafen liegenden
Kriegsſchiffe von Meſſina nach Korfu in See gegangen.
Die „Hohenzollern“ war von dem „Friedrich Karl“ und
dem „Sleipner“ begleitet. Jnfolge des heftigen Sturmes
gab die Kaiſerin ihre Abſicht, auf der „Hohenzollern“
bis Taormina zu fahren, auf und ging am Montag 11 Uhr
vormittags in Meſſina an Land. Sodann fuhr ſie ohne
Aufenthalt mittels Sonderzuges nach Taormina, nach-
dem ſie dem Konſul für den krank im Hoſpital liegenden
Adjutanten des Herzogs von Sachſen-Koburg-Gotha einen
Roſenſtrauß übergeben hatte. Jn ihrer Begleitung be-
fanden ſich Vizeoberzeremonienmeiſter von und zum Kneſe-
beck und die Gräfin Rantzau. Mittags traf Jhre Majeſtät
wieder in Taormina ein. Am Bahnhofe wurde ſie von den
Prinzen Eitel Friedrich, Adalbert und Oskar empfangen.

Die Marokkofrage. Der „Matin“ läßt ſich von ſeinem Berliner
Korreſpondenten telegraphieren, ein Freund des deutſchen Reichskanzlers
habe ihm erklärt, daß Graf Bülow bezweckt habe, einen diplo
matiſchen Sieg über Delcaſſe in der Marokkofrage zu erringen.
Es ſei niemals die Abſicht der deutſchen Regierung
geweſen, die Dinge auf die Spitze zu treiben.

Der italieniſche Miniſter des Aeußeren, Tittoni, erklärt der
„Agenzia Stefani“ zufolge, daß die ihm zugeſchriebene Unterredung mit
einem Vertreter des Pariſer „Matin“ über die Marokko-Ange-
legenheit völlig erfunden ſei.

Für den diesjährigen Beſuch des Kaiſers in Elſaß
Lothringen ſind vorläufig folgende Dispoſitionen getroffen:
Der Monarch gedenkt am 6. Mai in Straßburg einzutreffen
und dort etwa vier Tage zu verweilen. Für den 10. Mai
iſt ein Beſuch in Metz in Ausſicht genommen. Jm Anſchluß
hieran erfolgt ein mehrtägiger Aufenthalt in Schloß
Urville, wo auch zu gleicher Zeit die Kaiſerin mit den
jüngſten kaiſerlichen Kindern eintreffen wird. Von Urville
wird die Weiterreiſe nach Wiesbaden angetreten zur Teil-
nahme an den Kaiſerfeſtſpielen, die vom 17. bis 20. Mai
im dortigen Königlichen Theater ſtattfinden.

Von der Familie des Prinzen Heinrich. Prinz Heinrich von
Preußen iſt Montag früh auf der Rückreiſe von Petersburg, wie ſchon
kurz gemeldet in Berlin eingetroffen und hat ſich nach dem Königlichen
Schloß begeben. Die Prinzeſſin Heinrich, welche gegenwärtig noch in
Rußland weilt, wird demnächſt mit ihrer Schweſter, der Großfürſtin

Witwe Sergius, von Sarskoje-Sſelo nach Moskau überſiedeln, um dort
für einige Zeit Aufenthalt zu nehmen. Die Kinder des prinzlichen
Paares, die Prinzen Waldemar und Sigismund befinden ſich zurzeit
n Dresden bezw. Darmſtadt.

König Friedrich Auguſt von Sachſen. Es läßt ſich
nachgerade nicht mehr verkennen und nicht mehr beſtreiten,
daß es dem Könige Friedrich Auguſt von Sachſen mehr und
mehr gelungen iſt, die Herzen ſeiner Unter-
tanen, und zwar aller Volksklaſſen, zu ge-
winnen. Das haben wiederum in ſehr erfreulicher Weiſe
die Beſuche bekundet, die er während der letzten Wochen in
verſchiedenen Mittelſtädten ſeines Landes, in Meißen,
Oſchatz, Wurzen, Freiberg uſw. gemacht hat. Der Jubel und
die Herzlichkeit der Begrüßung ſeitens der Bevölkerung
machte überall den unverkennbaren Eindruck ſpontaner Un-
mittelbarkeit. Das offene, freundliche, von jeder Künſtelei
und jeder Poſe freie Weſen des Königs iſt auch beſonders
geeignet, lebendige und innige Sympathien zu wecken. Die
Schatten, die vor Jahren auf ſein Verhältnis zu dem
ſächſiſchen Volke gefallen waren, ſind geſcheucht; die unklaren
und unerklärlichen Sympathien, die man dem Weibe ent-
gegenbrachte, das ſo viel Leid über ihn und ſein Haus ge-
bracht hat, ſind, wenn man von den Kreiſen des ſeeliſchen
Pöbels abſieht, geſchwunden. Wenn man erwägt, daß aus
den Kreiſen, die jetzt den König mit ſolcher Begeiſterung be-
grüßt haben, bei der letzten Reichstagswahl einem konſer-
vativen Kandidaten zum Vorwurf gemacht wurde, er habe
durch ſein ſcharfes und entſchiedenes Ein-
treten für den damaligen KronprinzenFriedrich Auguſt und gegen die von ihm geſchiedene
Gattin die Volkstümlichkeit verſcherzt und ſei deshalb kein
geeigneter Kandidat wird man ſich dieſes Wandels
der Anſchauungen herzlich und aufrichtig freuen.

Miniſter auf Urlaub. Die Meldung, daß Graf Bülow
ſich im Laufe dieſer Woche nach Jtalien begeben werde, iſt
unbegründet. Vielleicht liegt eine Verwechslung mit Herrn
v. Podbielski vor, der ſeinen Frühjahrsurlaub in Pallanza
verbringt. Auch die Staatsſekretäre v. Stengel und Kraetke
ſind erholungsbedürftig und werden auf Urlaub gehen.

Begrüßungsfeier für den Gouverneur von Kiautſchau.
Geſtern abend waren im „Kaiſerhof“ zu Berlin zu einer
Begrüßungsfeier für den Gouverneur von Kiautſchau,
Kontreadmiral Truppel, zahlreiche Förderer der
Kolonialbewegung und viele Marineoffiziere vereint. Graf
Döhnhoff-Friedrichſtein feierte Truppel als Verwaltungs-
talent, der die Kolonie verſtändnisvoll zur Entwickelung
bringe. Truppel dankte und gedachte dankbar aller Mit-
arbeiter ſowie der Mitwirkung der chineſiſchen Gouverneure
Juan-Schi-Kai und Tſchou-Fu. E brachte ſchließlich ein
dreifaches Hurra auf unſere Krieger in Südweſtafrika aus.
Der chineſiſche Geſandte Juan-Tſchang trank auf fort-
dauerndes gutes Einvernehmen der deutſchen und chineſi-
ſchen Behörden.

Zum Kommandierenden General des III. Bayeriſchen Armee
korps an Stelle des zum Kriegsminiſter ernannten Generals der
Jnfanterie Frhrn. v. Horn iſt Generalleutnant Frhr. von und
zu Tann-Rathſamhauſen, bisher Kommandeur der 5. Diviſion
(Nürnberg), unter Beförderung zum General der Jnfanterie ernannt
worden.

Geheimrat Richter doch Staatsminiſter. Das
„Gothaiſche Tageblatt“ beſtätigt aus zuverläſſiger Quelle,
daß Herzog Karl Eduard den Geheimrat Richter in
Berlin als Nachfolger des Staatsminiſters
Hentig in Ausſicht genommen hat. Die Ernennung wird
jedoch nicht vor dem Regierungsantritt des Herzogs ge-
ſchehen..

Perſonalnachrichten. Der „Staatsanzeiger“ veröffentlicht die
Ernennung des Wirkl. Geh. Oberregierungsrats von der Hagen
zum Miniſterialdirektor im Miniſterium für Handel und
Gewerbe.

Die deutſchen Studenten in Paris. Die in Paris unter
Leitung von Profeſſoren zum Beſuch weilenden deutſchen Studenten
haben geſtern die Hauptſtadt verlaſſen und werden zu Studienzwecken
nach einander die Städte Rouen, Caen, Rennes und Nantes beſuchen.

Von den Etats. Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht die Geſetze
betr. Feſtſtellung des dritten Nachtrages zum Reichshaushaltsetat für 1904
und betr. die Feſtſtellung des dritten Nachtrages zum Haushaltsetat
für die Schutzgebiete auf 1904.

Die ſtändige Zuckerkommiſſion in Brüſſel beendete
am Montag die Prüfung der Zuckerbeſteuerung in
den Ländern, deren Zuckerausfuhr durch Ausgleichszölle be-
troffen wird. Die Prüfung ergab die Aenderung früher
gefaßter Beſchlüſſe. Die Kommiſſion ſetzte die Herbſttagung
auf den 23. Oktober an.

Die Bergarbeiter Verhetzung. Die ſozialdemo-
kratiſche Preſſe hat bekanntlich gleich von Anfang an die
preußiſche Berggeſetznovelle als abſolut unzulänglich, als
„Farce“ bezeichnet, natürlich nicht im Jntereſſe der Berg-
leute, ſondern um dieſe zu verhetzen. Jetzt nimmt es ſich
um ſo widerſpruchsvoller aus, wenn der „Vorwärts“ ſich
zum Verteidiger der Berggeſetznovelle aufwirft und ſich
gegenüber den Kommiſſionsbeſchlüſſen äußerſt entrüſtet
ſtellt. Wenn die Regierungsvorlage in den Augen der

Sozialdemokratie wirklich gar nichts zu bedeuten hatte, wes-
halb jetzt dieſes Geſchimpf, weil ſie abgeändert worden iſt?
Nur des Verhetzens halber. Der „Vorwärts“ hat, wie die
ganze ſozialdemokratiſche und gewerkſchaftliche Parteileitung
und Preſſe, kein anderes Beſtreben, als die Bergarbeiter-
bewegung unter Teilnahme der „Chriſtlichen“ im Gange zu
erhalten, um ſie ſchließlich in das radikal- ſozialdemokratiſche
Fahrwaſſer zu bringen. Man kann das aus den neueſten
„Vorwärts“ Auslaſſungen deutlich erkennen, wie nach-
ſtehende Proben daraus zeigen:

„Die Bergleute werden auch vom Zentrum verraten werden.
Nichts haben die Vergleute zu erwarten.“ Statt eines Arbeiter
ſchutzgeſetzes wird ein „Ausnahmegeſetz gegen die Bergarbeiter zum
Schutze der Streikbrecher“ akzeptiert werden. „Die Bergleute ver-
dienten keine beſſere Behandlung, wenn ſie das ruhig hinnähmen.“
„Die Reaktion will die Bergleute niedertrampeln Werden ſich
die Bergleute ruhig niedertrampeln laſſen? Werden ſie noch ferner
Vertrauen haben zu denen, die ihr Vertrauen gar nicht wollen?“
„Als Anhängſel der bürgerlichen Parteien können ſie keinen politi-
ſchen Kampf gegen den bürgerlichen Klaſſenſtaat führen, und nicht
eher werden ſie zu ihrem Rechte kommen, als bis ſie ſich freimachen
von allen bürgerlichen Parteien und ſich der politiſchen Organiſation
ihrer eigenen Kaſſe anſchließen.“

Den nationalen Bergarbeitern müßten nun doch bei
dieſer deutlichen Enthüllung der Ziele der ſozialdemo-
kratiſchen Hetze und der gewerkſchaftlichen „Einigkeits“-
Schwärmerei die Augen aufgehen.

Terroriſierung des Mittelſtandes. Jn Sande, einem
nahe bei Hamburg gelegenen kleinen Ort, hat unlängſt eine
Ergänzungswahl zur Gemeindevertretung in der zweiten
Wäöählerklaſſe ſtattgefunden, wobei auch ein Sozialdemokrat
erfolglos kandidierte. Das „Hamburger Echo“ quittierte
über den Wahlausfall mit folgendem terroriſtiſchen Artikel:

„Von 127 Wählern der zweiten Klaſſe wählten nur 58.
„Glänzend“ bewieſen haben ſich bei der Wahl die hieſigen Ge-
fchäftsleute, beſonders diejenigen, die nicht genug ihre „Arbeiter
freundlichkeit“ an den Tag legen konnten. Außer den Gaſtwirten
Lampe und W. Warner, die ſeit jeher für unſere Kandidaten ein-
getreten ſind, ſtimmten für uns noch der Gaſtwirt Herrmann und
Julius Chriſtianſen, von den Krämern nur Franz Meyer, Wald-
ſtraße. Die meiſten unſerer „arbeiterfreundlichen“ Geſchäftsleute
enthielten ſich der Wahl oder ſtimmten direkt für unſere Gegen-
kandidaten. Die Arbeiterſchaft wird nunmehr wenigſtens wiſſen,
was die „arbeiterfreundlichen“ Geſchäftsleute unter Arbeiterfreund-
lichkeit verſtehen, und hieraus die Konſequenzen ziehen.“

Das heißt natürlich: „Arbeiter, boykottiert die nicht
Genannten und ſchlagt ſie mit der Hungerpeitſche, indem
Jhr nur bei den Genannten verkehrt und kauft!“ Das iſt der
brutale und ſittenloſe Terrorismus proletariſcher Konſu-
mentenmacht. Wie groß wäre erſt der Terrorismus unbe-
ſchränkter proletariſcher Staatsmacht!

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Der Zuſtand des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten
Freiherrn v. Gautſch hat ſich verſchlimmert. Die Geſichtsroſe
hat ſich auch auf die rechte Geſichtshälfte verbreitet.

Jtalien.
Der Papſt und der Kaiſer von China.

Der „Oſſervatore Romano“ meldet: Der Papſt hatte der
Kaiſerin- Mutter von China zu ihrem Geburtstage ein wert-
volles Geſchenk überſandt. Daraufhin hat der Kaiſer von China dem
Papſte ein Handſchreiben zugehen laſſen, welches in der feierlichen Form
abgefaßt iſt, die im chineſiſchen Reiche für Botſchaften an Souveräne
vorgeſchrieben iſt. Jn dem Schreiben verſichert der Kaiſer unter leb
haftem Danke den Papſt der hohen Achtung, die ſeine Mutter für ihn
hege zugleich überſendet er ihm im Namen derſelben ein Gegengeſchenk.

Frankreich.

Zur Verſchwörungsangelegenheit.
Der Deputierte Hubert hat der Regierung einen Brief mit-

geteilt, nach welchem im Juni 1904 Küraſſieroffiziere in Vouziers von
einer Perſönlichkeit, die in die jetzt aufgedeckte Verſchwörungs-Angelegen-
heit verwickelt iſt, aufgefordert wurden, ſich an einer Verſchwörung
gegen die Regierung zu beteiligen. Die betreffende Perſönlichkeit habe
den Offizieren Geld geboten, dieſe hätten die Anerbietungen aber kate-
goriſch zurückgewieſen. Einer der Offiziere habe ſich bereit erklärt, in
der Angelegenheit Zeugnis abzulegen.

Die Trennung von Kirche und Staat.
[Deputiertenkammer.] Die Beratung der Vorlage betr. Trennung

von Kirche und Staat wurde am Montag fortgeſetzt. Allard (Soz.)
tritt in längerer Rede dafür ein, daß dem Klerus alle dem Kultus ge-
widmeten Gebäude genommen werden ſollten. Dieſen Antrag, der von
Briſſon und dem Berichterſtatter bekämpft wird, lehnt das Haus mit
494 gegen 68 Stimmen ab.

Spanien.

Der König
iſt am Montag in Valencia eingetroffen.

Großbritannien
Unterhaus.

Jn der Beratung der Budgetkommiſſion am 10. er. wurden die
Vorſchläge Auſtin Chamberlains im allgemeinen günſtig aufgenommen.
Eine Reſolution, die die Regierung zur Ausgabe von neuen Bonds in
Höhe von 10 Millionen Pfd. Sterl. auf 10 Jahre ermächtigt, gelangte in
der von Chamberlain beantragten Form zur Annahme.



Der Krieg in Oſtaßten.
Von der Flotte. Das Amſterdamer „Handelsblad“ ver

öffentlicht ein Telegramm aus Batavia, wonach die ruſſiſche
lotte ſich bei Muntok befindet und am Montag vor
atavia erwartet wurde. Ein engliſcher Dampfer hat am

Sonntag das ruſſiſche Geſchwader, 20 Meilen nord
öſtlich Pulo Mentji, das 150 Meilen von Singapore ent
fernt iſt, vor Anker liegen ſehen. Vier Kriegsſchiffe, an
ſcheinend japaniſche, ſind am 7. d. Mts. in der Nähe von
Kap St. Jacques, bei Saigon, geſehen worden.

Nach einer Meldung aus Batavia verlautet, die
ruſſiſchen Kriegsſchiffe ſeien in der Höhe von Muntok geſichtet
worden. Das holländiſche Geſchwader habe Priok mit geheimen
Aufträgen in nördlicher Richtung verlaſſen.

Amerika und der Krieg. Die Nachricht, daß der gegen
wärtig in Jtalien weilende Staatsſekretär des Auswärtigen der
Vereinigten Staaten von Amerika, r Hay, mit einer den
oſtaſiatiſchen Krieg betreffenden Miſſion beim Könige
von Jtalien und beim deutſchen Kaiſer betraut
worden ſei, entbehrt nach einer aus Rom zugehenden Mit
teilung jeder Begründung. Herr Hay, der ſich kurze Zeit in
Negpel aufhielt und ſeit einigen Tagen ſich in Genug befindet,
habe die enropäiſche Reiſe ausſchließlich aus Geſundheits-
rückſichten unternommen und befaſſe ſich in Italien in keiner
Weiſe mit der Betreibung politiſcher Angelegenheiten. Es ſei
auch nicht bekannt, ob er Rom beſuchen werde.

Dem ruſſiſchen Marineminiſterium ging am Montag vom
Admiral Roſchdjeſtwenski ein wichtige Depeſche zu, welche
große Befriedigung hervorrief; der Jnhalt derſelben wird aber
noch geheim gehalten.

Aus Tokio wird gemeldet: Rußland beabſichtigt eine
Schmalſpurbahn in der Mongolei zu bauen. Der chineſiſche
Geſandte in Petersburg wurde beauftragt, hiergegen als einen
Neutralitätsbruch zu proteſtieren. Dem chineſiſchen General
in der Mongolei wurde Befehl gegeben, eventuell mit Waffen
gewalt vorzugehen.

„Nowoje Wremja“ meldet aus Charbin Die große Zahl
der von den Ruſſen am 5. er. gemachten Gefangenen gehört
der 10. japaniſchen Diviſion an. Die Kriegsgefangenen geben
übereinſtimmend an, daß an der Umgehung des rechten ruſſiſchen
Flügels bei Mukden die 10. Felddiviſion, die 1. Reſervebrigade,
das 9. Artillerie und das 9. Kavallerieregiment beteiligt war.
Die Geſamtſtärke des Umgehungskorps beträgt 32 000 Bajonette
nebſt dem Artilleriereginent. Außerdem wurde es verſtärkt
durch drei Regimenter der 9. Reſervebrigade.

Aus Nah und Fern.
Die Montignoſo Angelegenheit. Zu der als offiziell gekenn

zeichneten Meldung aus Dresden, daß die Gräfin gegen eine
Erhöhung ihrer Bezüge von 30000 auf 60 000 Mk. in die
Herausgabe der Prinzeſſin Anna MonikaPiage-
willigt habe, wird den Leipziger Neueſten Nachrichten aus Dresden
geſchrieben Dieſe Meldung beruht auf Erfindung. Es ſind
wohl, wie wir bereits mitgeteilt haben, Verhandlungen im Gange,
und es gewinnt immer größere Wahrſcheinlichkeit, daß die
Gräfin Montignoſo die Prinzeſſin Anna Monika Pia herausgibt,
falls der Hof ihr gewiſſe Konzeſſionen macht. Zu einem definitiven
Abſchluſſe aber ſind dieſe Verhandlungen noch nicht gediehen. Jm
Grunde genommen wäre das auch ziemlich gleichgiltig, denn die Gräfin
Montignoſo mag mündlich oder ſchriftlich abmachen mit dem
Hofe, was ſie will, die Hauptſache iſt doch, wie ſie in dem Moment
denkt, wo ſie das Kind hergeben ſoll. Man hat im Verlaufe der
ganzen leidvollen Affäre mehr als einen Beweis dafür bekommen, daß
die Gräfin Montignoſo es mit der Erfüllung von Verpflichtungen, auf
welche ſie ſich vertragsmäßig feſtgelegt hatte, nicht immer genau nimmt.

Wegen Beleidigung des Königs von Sachſen hatte ſich geſtern
vor dem Schwurgericht in Stuttgart der verantwortliche Redakteur des
„Simpliziſſimus“ Julius Linnekogel von München zu
verantworten. Jnkriminiert war der Text des Bildes: „Bange
Stunden einer hohen Frau“ in der Spezialnummer vom 6. Dez. 1904.
Die Geſchworenen verneinten die Schuldfrage, worauf Freiſprechung
unter Uebernahme ſämtlicher Koſten auf die Staatskaſſe erfolgte.

Jn dem Prozeß gegen den Domprobſt Malzi wurde, wie aus
Mainz gemeldet wird, der Angeklagte wegen Sittlichkeitsverbrechens und
Körperverletzung in idealer Konkurrenz mit Nötigung zu einer Geſamt-
ſtrafe von 1 Jahr Gefängnis, 150 Mk. Geldſtrafe und den Koſten
verurteilt.

Zu Tode gemartert. Jm Gefängnis von Pawink wurde der
Kaufmannsſohn Gutzmann, der im Vorjahre bei der Auf
hebung einer Druckerei in Warſchau einen Rittmeiſter und drei Poliziſten
erſchoſſen hatte, zu Tode gemartert.

Neues Erdbeben in Avellino. Montag früh 5 Uhr 35 Min. iſt
eine neue wellenförmige Erderſchütterung wahrgenommen worden.

Die Beiſetzung des Generals de Sonuaz. Am Sonntag fand
unter großer Veteiligung die feierliche Beſtattung des verſtorbenen
Generals de Sonnaz in Rom ſtatt, der als Vertreter des Königs der
Graf von Turin und als Vertreter des deutſchen Kaiſers Botſchaftsrat
v. Jagow beiwohnten.

König Friedrich Auguſt und die Dresdner Bank. König
Friedrich Auguſt beſuchte am Montag in Dresden das Gebäude
der Dresdner Bank, wo er vom Vorſitzenden des Aufſichtsrats,
Geheimen Oberfinanzrat Jencke, und dem Oberbürgermeiſter
Beutler empfangen wurde. Aus dem Anlaß dieſes Beſuches hat
die Bank eine König Friedrich Auguſt Stiftung zu gunſten ihrer
Beamten ins Leben gerufen und als erſte Rate 100 000 Mark dazu

eſtiftet.8 Nordpolexpedition. Der Millionär Fleiſchmann in New-
York trifft Vorbereitungen, um mit ſeinem Bruder im Frühjahr
nächſten Jahres eine Nordpolexpedition zu unternehmen. Außer
Jan ichen Studien werden die Forſcher Jagd auf arktiſches Wild
machen.

Der Kammerpräſident in Rom und die Preſſe. Die Bericht
erſtatter der römiſchen Zeitungen und der Provinzblätter verließen am
Montag alle die Preſſetribüne der Deputiertenkammer in Rom und
ſtellten die Berichterſtattung ein, weil der Präſident der Kammer die
Treppe, welche die Preſſetribüne mit den Wandelgängen der Kammer
verbindet, durch einen militäriſchen Poſten ſperren ließ. Montag
abend fand im Preſſeverein eine Journaliſtenverſammlung ſtatt.

Bandenkämpfe. Aus Algier wird mehreren Pariſer Blättern
unterm 10. er. gemeldet Banden des Prätendenten BuHamara und
des Stammeshäuptlings Bu Amama verſuchten geſtern Udja
an der algeriſch marokkaniſchen Grenze zu nehmen, indem
ſie den Ort von drei Seiten angriffeu. Die Lage der Truppen
des Sultans, die von den Banden Bu-Amamas nach Süden
edrängt wurden war ſehr kritiſch geworden als Leutnant

ougin, der Befehlshaber der Grenzabteilung der franzöſiſchen Militär
garniſon in Marokko, auf die Angreifer ein Geſchützfeuer eröffnen ließ,
welches dieſelben Zwang, ſich mit großen Verluſten zurückzuziehen.
Der „Temps“ bemerkt hierzu, daß Leutnant Mougin auf Grund des
1845 abgeſchloſſenen Vertrages von Lalla Marnia, ſowie eines ſpäteren
en mens mit Marokko zu dieſer Jntervention berechtigt

eweſen ſei.8 Grubenunfälle. Auf der Zeche Bruchſtraße in Bochum ſind

zwei Bergleute durch Sturz in den Brennſchacht verunglückt; beide
waren ſofort tot. Auf der Zeche Konſtantin 4 und 5 ſind
drei Bergleute verunglückt einer wurde getötet, die anderen wurden
lebensgefährlich verletzt.

Marinegerichtliches Urteil. Das Marinegericht in Kiel hat
den Leutnant zur See Liſch vom Linienſchiff „Braunſchweig“ wegen

tätlicher Untergebener und Verleitung zum Meineid zu
einem Jahr vier Monaten Zuchthaus und Entfernung aus der Marine

Karl Swoboda F. Der bekannte Operettenſänger Karl Swoboda
iſt geſtorben.

Zwei Touriſten verunglückt. Der „Schleſ. Ztg. zufolge ſind am
Sonntag im Altvater-Gebirge zwei Touriſten durch Lawinen
ſturz tödlich verunglückt.

Jnfolge Vergiftung geſtorben. Der Fabrikant Reuter in
Holzminden iſt infolge von Vergiftung geſtorben. Jn der
Apotheke hatte er ein Band wurm mittel verlangt, ſtatt deſſen hat
der Apothekerlehrling aus Verſehen ein Gift gegeben.

Die Genickſtarre iſt in Kaſſel ausgebrochen. Ein Kanonier aus
Bochum iſt geſtorben. Weitere 20 Mann, die erkrankten, ſind in Zelten
iſoliert. Aus Kattowitz, 10. April, wird uns noch gedrahtet:
Während in den beiden r Wochen im Stadt und Landkreiſe
Kattowitz eine Abnahme an Neuerkrankungen an Genickſtarre zu ver
zeichnen war, kamen nach amtlicher Meldung in der letzten Woche 47
neue Fälle und 25 Todesfälle zur Anmeldung. Das ſind die meiſten
Fälle in einer Woche. Seit dem erſten Auftreten der Epidemie ſind
insgeſamt 236 Fälle zu verzeichnen, davon 133 mit tödlichem Ausgange.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung zu Halle
Montag, den 10. Abril, nachmittags 4 Uhr.

Eingegangen iſt eine Petition des Brückenpächters der Wein
bergbrücke um Pachterlaß. Sodann wird Mitteilung davon ge
macht, welchen einzelnen Kommiſſionen die Stadtverordneten
Siebert und Krüger angehörten, die durch Verzug zur Nieder
legung ihrer Mandate gezwungen waren, damit die anderen Mit
glieder der Kommiſſionen rechtzeitig darüber ſchlüſſig werden, wie
die Vakanzen anderweitig zu beſetzen ſeien.

1. Der Magiſtrat hat beſchloſſen, nach dem Antrage des
Kuratoriums der Handwerkerſchule vom 17. v. M. die Abteilung
für Werkmeiſter und Monteure mit dem 30. September d. J. an
der Handwerkerſchule eingehen zu laſſen und dafür die 4. und 3.
Klaſſen einer Maſchinenbauſchule und einer Baugewerkſchule ein
zurichten. Die Verſammlung wurde erſucht, dieſem Beſchluſſe bei
kreten zu wollen und zu genehmigen, daß an der Handwerkerſchule
mit dem Ende des nächſten Sommerhalbjahres die zweiklaſſige
Abteilung zur Ausbildung von Werkmeiſtern und Monteuren wegen
zu geringer Schülerzahl eingehe, dafür aber vom nächſten Winter-
halbjahre ab der Unterbau einer vierklaſſigen Maſchinenbauſchule
und einer vierklaſſigen Baugewerkſchule eingerichtet werde. Die
vierten Klaſſen beider Abteilungen ſollen mit dem 1. Oktober d. J.
eröffnet werden, dagegen ſoll die 3. Klaſſe der Maſchinenbauſchule
am 1. April 1906 und die 3. Klaſſe der Baugewertſchule erſt mit
dem 1. Oktober 1906 eingerichtet werden. Bei dieſem Antrage
wird vorausgeſetzt, daß der Herr Miniſter für Handel und Gewerbe
den Schülern, welche die 83. Klaſſen dieſer Schulen mit Erfolg
beſucht haben, die Berechtigung zum Eintritt in die 2. Klaſſe einer
Königlichen Vollanſtalt erteilt. Bei der Annahme des obigen An
trages wird der im Haushaltsplane eingeſtellte ſtädtiſche Zuſchuß
zur Unterhaltung der Handwerkerſchule für 1905,06 vollſtändig
ausreichen. Denn für die 4. Klaſſe der Maſchinenbauſchule iſt
dieſelbe Stundenzahl notwendig, welche für die eingehende Ab
teilung zur Ausbildung von Werkmeiſtern und Monteuren vor
geſehen worden war. Für die 4. Klaſſe der Baugewerkſchule müſſen
allerdings 44 Unterrichtsſtunden wöchentlich angeſetzt werden, und
dafür wird nur eine der drei Tagesklaſſen der Handwerkerſchule mit
36 Wochenſtunden eingehen. Es müſſen alſo acht Stunden wöchent
lich mehr erteilt werden, für welche in einem halben Jahre 500 Mk.
Vergütung zu bezahlen ſind; es iſt jedoch mit Beſtimmtheit zu er
warten, daß dieſer Betrag durch die erhöhte Schulgeldeinnahme
gedeckt werde. Auch für das Sommerhalbjahr 1906 werden die zur
Zeit im Haushaltsplane für die Handwerkerſchule vorgeſehenen
Stunden und Lehrkräfte vollſtändig genügen, aber für das Winter-
halbjahr 1906/07 müſſen 62 Unterrichtsſtunden mehr eingeſtellt
werden, welche bei ſtundenweiſer Vergütung 3875 Mk. koſten
werden. Dieſer Mehrausgabe ſteht aber auch eine nicht unbe
deutende Mehreinnahme gegenüber, ſodaß ſich die Erhöhung des
gemeinſamen Zuſchuſſes des Staates und der Stadt auf nicht mehr
als 3000 Mk. belaufen wird. Wenn die neuen Stunden mit feſt
angeſtellten Lehrern beſetzt werden ſollen, ſo muß allerdings der
Zuſchuß noch etwas erhöht werden, er wird jedoch kaum mehr als
für die Jahre 1902,/04 betragen. Denn für die Jahre 1905,07
waren bisher nur 28 052,50 Mk. für die Handwerkerſchule zu be
willigen, während in den Jahren 1902,/04 für die Handwerker-
ſchule 29 765 Mk. eingeſtellt worden waren. Dieſer Zuſchuß wird
auch bei der Annahme des Antrages für die folgenden Jahre aus-
reichen, wenn nicht bei wachſender Schülerzahl Parallelklaſſen ein
gerichtet werden. Die Einrichtung von Parallelklaſſen liegt aber
ganz in den Händen der ſtädtiſchen Körperſchaften; denn es können
ja alle diejenigen abgewieſen werden, welche ſich melden, nachdem
die Klaſſen ſchon voll beſetzt ſind. Wenn die Verſammlung dem
Antrage zuſtimmt, ſo wird allerdings der Wunſch der hieſigen
Bauinnung, welche eine Königliche Baugewerkſchule für Hoch- und
Tiefbau hier eingerichtet ſehen möchte, nicht ganz erfüllt. Der
Vertreter des Herrn Miniſters hat aber mitgeteilt, daß Halle zur
Zeit keine Ausſicht habe, eine Königliche Vollanſtalt zu bekommen,
wie ja auch der Antrag der Stadt Eſſen abgelehnt worden ſei,
und außerdem ſind doch die Opfer der Sädte für die Erlangung
einer Vollanſtalt außerordentlich groß, wie es ſich in Stettin gezeigt
hat. Stadtv. Em mer bemerkte hierzu, daß er den Antrag ſtelle,
den Magiſtrat zu erſuchen, beim Miniſter dahin vorſtellig zu werden,
daß auch die Errichtung einer 1. und 2. Klaſſe genehmigt werde.
Stadtv. Schmidt wünſchte den Antrag dahin erweitert, daß man
nicht nur die Genehmigung des Antrages nachſuchen, ſondern zu
gleich auch um eine finanzielle Unterſtützung einkommen müſſe, falls
der Antrag überhaupt berückſichtigt werde. Stadtv. Emmer
ſtimmte dem zu. Die Abſtimmung jedoch ergab Annahme des
Magiſtratsantrages und Ablehnung des Antrages Emmer. (Ref.
die Herren Stadtv. Gygas und Engelcke.)

2. Der Antrag auf Gründung einer Bureraugſſiſtentenſtelle
bei der Depoſitalkaſſe iſt vom Magiſtrat zurückgezogen.

»3. Schon ſeit langem wird es als ein erheblicher Uebelſtand
empfunden, daß der zu der Mittelſchule an der Charlottenſtraße
gehörige Schulhof ſo außerordentlich klein iſt. Seine derzeitige
Geſamtfläche beträgt rund 1007 Quadratmeter, welche bei der
demnächſtigen Erweiterung des Abortgebäudes, zu welcher die
Mittel in den Haushaltsplan für 1905 eingeſtellt ſind, um rund
25 Quadratmeter, alſo auf nur 982 Quadratmeter, verringert wird.
Bei einer Belegung von 23 Klaſſen mit durchſchnittlich rund 900
Kindern entfällt auf jedes Kind nur etwa 1,09 Quadratmeter Hof
freifläche. Rechnet man jetzt bei Neuanlagen allgemein als Mindeſt
fläche zwei Quadratmeter für das Kind, ſo iſt im vorliegenden
Falle eine, wenn auch nur geringe Vergrößerung der Hoffläche
Umſomehr erwünſcht, als die Schule, im Herzen der Stadt gelegen,
immer mehr und mehr von hohen Gebäuden umſchloſſen wird. Die
geringe Fläche des Schulhofes würde auch eine etwaige ſpätere
Erweiterung des Schulgebäudes völlig unmöglich machen. Die
Notwendigkeit einer ſolchen aber ſcheint wegen der außerordentlich
günſtigen Lage der letzteren gar nicht ausgeſchloſſen, was ſchon
aus dem Umſtande erhellt, daß jetzt ſchon die auf 22 Klaſſen be
rechnete Schule durch Benutzung eines Lehrmittelzimmers als
Klaſſenraum mit 23 Klaſſen belegt iſt. Wiederholt hat daher der
Magiſtrat in früheren Jahren verſucht, angemeſſene Angebote von
nachbarlichen Grundſtücken zu erhalten, mußte aber in Rückſicht
auf die zu hohen Forderungen davon Abſtand nehmen, einen Er
werb zu empfehlen. Nunmehr iſt ſeitens der Nickren tzſchen
Erben der Stadtgemeinde das neben dem ſüdlichen Flügel der
Schule gelegene Grundſtück Auguſtaſtraße 1 zum Preiſe von
41 000 Mark zum Kaufe angeboten. Dasſelbe hat eine Boden-
fläche von rund 340 QHuadratmeter. Bei ſeiner ausſchließlichen
Verwendung zur Vergrößerung des Schulhofes würde letzterer nach
Ausführung des AbortErweiterungsbaues 982 340 1322

Quadratmeter, mithin für jedes Kind rund 1,47 Quadratkmetker
Fläche bekommen. Würde etwa die Hälfte des Grundſtückes zur
Ausführung eines Erweiterungsbaues verwendet, ſo würde immer-
hin auch eine Vergrößerung des Schulhofes um 170 Quadratmeter

auf 1152 Quadratmeter, das iſt 1,28 Quadratmeter für das Kind,
Machen dieſe beiden Umſtände

einen Erwerb des Grundſtückes ſchon ſehr wünſchenswert, ſo läßt
von bedeutendem Vorteile ſein.

die Erwägung des Umſtandes, daß bei einer Neubebauung des
ſelben durch eine Privatperſon die Errichtung eines Seitenflügels
auf der Oſtſeite des in den Schulhof einſpringenden Grundſtücks
teiles nicht zu verhindern iſt, denſelben ſogar dringend geboten er
ſcheinen. Es würde nämlich ein ſolches Gebäude mehreren nach
Weſten gelegenen Klaſſen das Licht wegnehmen, das heißt, die
ſelben für den Schulunterricht unbrauchbar machen. Die Nickrentz
ſchen Erben forderten für das Grundſtück zunächſt 45 000 Mark
und haben im Laufe der Verhandlungen ihre Forderung auf 41 000
Mark herabgeſetzt. Der Antrag der Baukommiſſion geht nun dahin,
die Verſammlung zu erſuchen, dem Ankaufe des Grundſtücks
Auguſtaſtraße Nr. 1 zum Preiſe von 35 000 Mk. zuzuſtimmen und
die Entnahme des Betrages aus dem Vermögen genehmi zu
wollen. Die Finanzkommiſſion dagegen empfiehlt, den Magiſtrats
antrag glatt abzulehnen. Die Abſtimmung ergab demgemäß Ab-
lehnung des Magiſtratsantrages, wie auch des Antrages der Bau
kommiſſion. (Ref. die Herren Stadtv. Gygas und Hof

4. Die Verſammlung erklärte ſich einverſtanden, dem vom
Magiſtrat in Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der Gas und
Waſſerwerke dem Verein für Volkswohl auch für das Jahr 1905
bewilligten Rabatt von 50 Prozent auf den Gasverbrauch zuzu
ſtimmen. (Ref. Herr Stadtv. Klopfleiſch.)

5. Bei Beratung eines Antrages auf Erteilung der Erlaubnis
zur Vornahme baulicher Veränderungen im Grundſtücke Kleine
Klausſtraße Nr. 14 hat der Magiſtrat beſchloſſen, der Stadtver
ordneten Verſammlung vorzuſchlagen, die für die Grundſtücke
Kleine Klausſtraße Nr. 14, 15 und 16 im Jahre 1897 förmlich
feſtgeſtellte Fluchtlinie aufzuheben und an deren Stelle die bereits
früher beſtandene, in der Wirklichkeit noch vorhandene Flucht
linie wieder feſtzuſetzen. Der Magiſtrat geht dabei von der Er
wägung aus, daß nach dem jetzigen Stande des Städtebaues die
ſchnurgeraden Linien keineswegs die richtigen Baulinien ſind; man
hält vielmehr ſchwache Brechungen in den Wandungen der Straßen,
wie unſere Vorfahren ſolche mit Vorbedacht hergeſtellt haben, für
zweckmäßig und im Jntereſſe eines guten Städtebildes für durch
aus nötig. Zu ihrer Beſeitigung liegt auch im Verkehrsintereſſe
im vorliegenden Falle eine Veranlaſſung nicht vor. Die
Schwankungen in der Straßenbreite zwiſchen 7,52 und 8 Meter ſind
für den Verkehr völlig belanglos. Dem Anlieger wird aber durch
die Aufhebung der alten Fluchtlinie eine ſehr unbequeme und teure
Laſt abgenommen, und ſchöne alte Häuſer können in ihrem Aus-
ſehen unverändert erhalten bleiben. Die Verſammlung erklärte ſich
damit einverſtanden, daß die am 10. April 1897 für die Grund
ſtücke Kleine Klausſtraße Nr. 14, 15 und 16 förmlich feſtgeſtellte
Fluchtlinie aufgehoben und die in demſelben Plane eingezeichnete
Linie, welche die Außengrenze der aufgehenden Mauerwerks der
Gebäude darſtellt, als Bauflucht beibehalten werde. (Ref. Herr
Stadtv. Gygas.)

6. Die Verſammlung erteilt ihre Zuſtimmung zur Her
ſtellung von Moſaikwegen auf dem Schulhofe in Halle Cröllwitz
nach Maßgabe des vorliegenden Projektes. Die auf 510 Mk. ver
anſchlagten Koſten werden aus dern für Hochbau im Haushalts-
plane zur Verfügung ſtehenden Mitteln bewilligt. (Ref. die Herren
Stadtv. Stephan und Engelcke.)

7. Der VI. Nachtrag zu dem revidierten Statut der ſtädtiſchen
Sparkaſſe zu Halle a. S. vom 20. Oktober 1874 wurde in allen
ſeinen Teilen debattelos genehmigt. (Ref. Herr Stadtv.
Steckner.)

8. und 9. Von dem Protokoll ſowohl über die am 29. März
1905 ſtattgehabte außerordentliche Reviſion der Kaſſe des Leih
amtes, wie auch über die am 25. März 1905 ſtattgehabte außer
ordentliche Reviſion der Kaſſe des Schlacht und Viehhofes wurde
Kenntnis genommen. (Ref. die Herren Stadtv. Merkwitz und
Lindner.)10. Der Friedhofsinſpektor Siemens, dem bei ſeiner
Uebernahme zum Nordfriedhofe freie Dienſtwohnung zugebilligt
war, hat, als er letztere aufgeben mußte, an deren Stelle ſeitens
der Stadtgemeinde eine Wohnung gemietet erhalten, deren Preis
im Etat der Gottesackerverwaltung mit 360 Mark eingeſtellt iſt.
Nach erſtatteter Anzeige iſt dieſe Wohnung gekündigt worden, und
die Anmietung einer anderen, günſtig gelegenen Wohnung nur zum
Preiſe von 500 Mark möglich. Um nun die Stadtgemeinde von der
Verpflichtung zur Beſchaffung dieſer Wohnung zu befreien, ſcheint
es am angemeſſenſten, ſolange eine Dienſtwohnung nicht geliefert
werden kann, dem Jnſpektor den letztgenannten Betrag mit der
Verpflichtung zu überweiſen, ſich ſelbſt in angemeſſener, von der
Friedhofsverwaltung gebilligter Nähe eine Wohnung zu beſchaffen.
Die Verſammlung erklärte ſich mit dem Uebereinkommen einver-
ſtanden und bewilligte zu den etatlich bereits vorgeſehenen 360 Mk.
noch weitere 140 Mk. aus dem Haushaltsplan der GottesackerVer
waltung nach. (Ref. Herr Stadtv. Steckner.)

11. Die Angeſtellten der KnappſchaftsBerufsgenoſſenſchaft
und des Krankenhauſes „Bergmannstroſt“ beklagen ſich über den
ſchlechten Zuſtand der Fußwege auf dem ſüdlichen Teile der Merſe
burgerſtraße und der Liebenauerſtraße. Sie bitten um Abhilfe.
Die Verſammlung beſchließt, die Angelegenheit dem Magiſtrate zur
Berückſichtigung zu überweiſen. (Ref. Herr Stephan.),

meiſter.)

Letzte Telegramme.
Frankfurt a. M., 10. April. Jn der Sandweg-

Apotheke in der Schillingſtraße verübte der Proviſor
Dr. Flathe aus Poſen heute früh Selbſtmord, indem
er ſich mit einem Raſiermeſſer den Hals durchſchnitt. Flathe
hatte eine Apotheke übernommen und machte ſich deswegen
große Sorgen.

Köln, 10. April. Die Maler- und Anſtreicher-
meiſter haben beſchloſſen, die Lohntarife nicht zu unter
ſchreiben und am 1. September alle Gehilfen, die
irgend einer Organiſation angehören, aus zuſperren.

Detmold, 10. April. Frau Kracht, die in dem großen
Skandalprozeß wegen Meineides und Beleidigung zu einem
Jahre ſechs Monaten Zuchthaus und drei Jahren Ehr
verluſt verurteilt worden iſt, hat gegen das Urteil
Reviſion eingelegt.

Bern, 10. April. Die Eröffnungsfeier des
Simplontunnels iſt auf den 25. oder 28. September
angeſetzt und dauert vier Tage.

Madrid, 10. April Bei den geſtrigen Unruhen gab es
einen Toten und 20 Verwundete. Der Arbeits
miniſter, Marquis Vadillo, wurde bei ſeiner Rück-
kehr vom Waſſerwerke das Ziel einer h eftigen
Demonſtration der Arbeiter. Die Fenſter ſeines
Wagens wurden durch Steinwürfe zertrümmert, auch
andere Equipagen wurden tätlich angegriffen.

Liſſabon, 10. April. Wie der Liſſaboner „Seculo“ zu
melden weiß, wird ein neuer deutſch-portugieſi-
ſche r Handelsvertrag gegenwärtig im Miniſterium des
Auswärtigen ausgearbeitet.

Sofia, 10. April. Jnformierterſeits wird behauptet,
England und Frankreich hätten der Erhebung

ne zum Königreich im Prinzip zuge-
timmt.
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Petersburg, 10. April. Die „Börſenzeitung“ meldet
angeblich aus ganz zuverläſſiger Quelle, daß General
leutnant Rödiger zum neuen Kriegsminiſter aus-
erſehen iſt.

Petersburg, 10. April. Nach Entſcheidung der
Reformkom miſſion Kobeko darf in Zukunft von
der Regierung keine Zeitung mehr unterdrückt
werden. Die Entſcheidung wurde dem Senat vorgelegt,
der ſie kodifizieren wird.

Petersburg, 10. April. Zu Oſtern wird ein kaiſer-
licher Ukas erſcheinen, welcher den Semski-Sobor
einberuft, ſowie die Preßfreiheit und Un
antaſtbarkeit der Perſönlichkeit verleihen wird.
Gleichzeitig ſoll eine Konferenz der höchſten Militärs
und Zivilbeamten über die Friedensfrage beraten.

Moskau, 10. April. Maxim Gorki iſt nach der Krim
abgereiſt.

London, 10. April. Wie der Petersburger Bexicht
erſtatter der „Times“ aus guter Quelle wiſſen will, ſendet
Linewitſch mehrere Diviſionen nach Wladiwoſtok.
Die Lage ſüdlich Charbin iſt unverändert. Fünf Tage
märſche trennen Oyamas Streitkräfte von den ruſſiſchen
Hauptſtellungen.

Bombay, 10. April. Das Erdbeben hat, wie weiter be-
richtet wird, die Ortſchaften Kamgra, Palambur,
Dhawan und alle in der Umgegend dieſer Ortſchaften
liegenden einzelnen Gebäude völlig zerſtört. Nicht
ein einziges Gebäude iſt unverſehrt geblieben. Neue Erd-
ſtöße ſind in Dhurmſala verſpürt worden. Die Bevölkerung
iſt immer noch in großer Aufregung.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 12. April Wenig verändert, windig, feuchtkalt.
Donnestag, 13. April: Feucht, kalt, heftiger Wind, Nieder

ſchläge, Nachtfroſt, Sturmwarnung.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der Königl. Elbſtrom-Bauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.

bedeutet über, unter Null.)
Fall Wucht

Saale.
Halle 10. April 2,4811. April 2,48
Trotha 3,22 3,28 (0,06Alsleben 9. April 3,14 10. April 3,080,061
Bernburg u 2,65 2,580,07Calbe, Obp. 2,14 2,10 0,04do. Untp. 2,60 v 2,56 0,04Unſtrut.
Straußfurt 9. April 2,60 10. April 2,10 0,50

Elbe.
Pardubitz 8. April 1,869. April 1,58 0,281
Brandeis a 1,86 1,75 0,11Melnik 1,52 1,50 0,02Leitmeritz 9. April 1,28 10. April 1,17 o,11
Außig v 2,06 1,93 0,131Dresden 0,63 0,52 0,11Torgau 2,98 3,02 0,04Wittenberg 3,52 3,52Roßlau 3,40 3,34 0,06)Aken 3,67 3,62 0,05Barby 3,75 v 3,68 0,07)Magdeburg v 3,14 3,12 0,02Tangermünde v 4,04 4,06 0,02Wittenberge n 3,66 3,67 0,01Lenzen 3,78 3,751Dömitz 3,18 v 3,19 0,01Darchau 2,84 2,88 0,04Lauenburg v 3,05 3,05

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Saatenſtand in den Vereinigten Staaten. Dem Bericht des
Ackerbaubureaus zufolge wurde der Durchſchnittsſtand des Winter-
weizens am 1. April geſchätzt auf 91,6 o gegen 82,9 o am
1. Dezember 1904 und 76,5 am 1. April 1904. Der Durch
ſchnittsſtand des Winterroggens wird angegeben mit 92,1 e gegen
90,5 o bezw. 82,3

TagesMarktberichte.
Berlin, 10. April. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk. 172,00 bis
173,00 ab Bahn, Mai 173,75-—173,50 Juli 174,50 C. Roggen,
märk. 137,50 138,00 C. ab Bahn. Gerſte, leichte inländ. Futter-
gerſte 139,00--153,00 ſchwere 154,00 160,00 AC, ruſſiſche und
Donaugerſte 125,00 138,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer,
märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 153,00 bis
162,00 mittel 145,00 152,00 gering 139,00--144,00 ruſſ.
fein 144,00--150,00 mittel und gering 138,00 143,00 ab Bahn
und frei Wagen. Mais, amerik. mixed 120,00--121,00 runder
128,00 130,00 C. frei Wagen. Erbſen, inländ. und ruſſ. Futterware
mittel 144,00 150,00 C. feine und Taubenerbſen 150,00 157,00
kleine Kocherbſen 180,00--225,00 Viktoria-Erbſen 190,00 bis
250,00 ab Bahn und frei Wagen. Bohnen, weiße 290,00 bis
340,00 Linſen, kleine 240,00--270,00 AC, mittel 280,00--310,00
Mark, große 340,00--400,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizen
mehl 00 20,50--23,00 Roggenmehl 0 und 1 16,50 17,80
Weizenkleie 10,80--11,40 Roggenkleie 10,80--11,40 A. Mittags
börſe: Weizen, Mai 173,50--173,25 Juli 174,50 174,00
September 172,25--172,50 ACG, Dezember 174,50 173,75--174,00
Noggen, Mai 143,75 Juli 144,75--144,50 AC, September 142,50
Mark, Dezember 144,50 144,25 Hafer, Mai 137,00 137,25 AC.,
Juli 137,75 A. Mais amerik. mixed 119,50--120,50 AC, runder
128,00--130,00 Weizenmehl 00 20,50--23,00 RNoggenmehl
0 und 1 16,60--17,80 Juli 17,40 A. Rüböl, Mai 47,00 bis
47,20--47,10 Oktober 48,30 48,70 48,50 48,60 c. Preiſe
um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Mai 173,50 Juli 174,00
September 171,50 Oktober 171,75 Dezember 174,00 A.
Roggen, Mai 143,75 Juli 144,50 September 142,50
Oktober 143,25 Dezember 144,50 Hafer, Mai 137,25 Juli
137,75 September 137,75 Oktober 137,75 A.. Mais, Mai
118,00 Juli 116,25 September 116,25 Mehl, Mai
17,00 Juli 17,40 September 17,55 Rüböl, Mai 47,10
Oktober 48,60

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Für inländiſches Getreis in arten T

a) Für inländiſches ide iſt in per Tonne gezahlt worden
Wei Rogg Gerſtezen enKönigsberg i. Pr. n 130 132x 126 128Jnſterburg 1 135 140 136Allenſtein 162--165 127--129 133 136 126 138

Danzig 172 133 147--148 131--133Thorn 162 168 127--132 7 136 140Uckermark 168--172 131--134 150 158 145-- 150
Mittelmark, Priegnißz 170--174 132--138 148--156 145 160
Neumark 168--172 132--135 150 160 144 148Lauſi 170--177 132--136 150--160 148 160
Stettin (Bezirk) 165--170 132--137 142--155 132 150

Saathafer.

Stettin (Platz) 165 -1691 132--137 145 155 138 150
Poſen 161--171 128--133 141--147 138--140
Bro 166 124--131 140 SBreslau 161--171 129 136 143--160 138--148
Ohlau 168--170 132 135 146--150 148 150
Trebnitz 164--170 128--132 146--160 138 148
Brieg 162--168 129 135 148 160 140 146
Magdeburg 163--168 137--142 163 172 151 155
Altmark 165--170 134-138 7 144 154Merſeburg, öſtl. d. Mulde 162--175 132--140 140--165 145--160
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 160--175 130 143 165--185 145--160
Erfurt 165-- 180 137--145 160--180 145 160
Kiel 168 145 148 144--150 142 146
Rendsbu 173- 177x 143 -147 145--150Schleswig 172 146 146Hannover Süd 167-- 176 140--148 140--180 146--170

do. Elbe Weſer 164 178 146 148do. Weſt 178 S 140 142Münſterland 178--180 150 154 S 145Weſtf. Jnduſtriebezirke 167--175 143--151 122-127 143--151
Sauerland 175 140--145 132 135 155 157
Paderbornerland 159 175 145--153 137--140 148--156
Kaſſel 172-- 175 148 150 152--160Hofgeismar 176 142 154Frankfurt a. M. 182 -183 147--150 180 -1821 150 155
Neuß 175--180 141-146 7 132--142Weſel 185--190 155 160 135-- 140 150--155
Leipzig 167--174 139 142 164--174 147--152

Bautzen 150 154Plauen i. V. 172--179 135--139 2 140 150
München 195- 197x 140 -142x 7 152 155
Straubing 142- 1431 188--200 180 193
Ulm (Donau) 196--206 152 165 184--200 152 160
Saulgau 189 1909
Urach (Württ.) 7 s 160 170Ravensburg 2 143 146 180--206 149--160
Heidenheim (Brenz) 7 2 *F160 172Mannheim 176--180 147--151 53 137 140x
Hambur 168 172 145 148 s 2

Kernen enthülſter Spelz, Dinkel, Feſen Nördlingen 193--195,
Mindelheim 196--199, Ulm a. D. 192--198, Geislingen a. St. 193
bis 197, Ravensburg 194, Heidenheim a. Br. 190--204 A.
b) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt

und Börſenplätzen des Jnlandes
Stadt

ar Wberg i. 3

önigsberg i. Pr. B 2 7 127Breslau 172 36 160 148Poſen 171 133 147 140Hannover 172 146 180 165Neuß 180 146 142Hamburg 172 148 77München 197x 142 e 155Augsburg SStuttgart h 7Mannheim 180 151 140Leipzig 174 142 174 152Danzig 172 133 148 133Stettin 169 137 155 150e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 10. April am 8. April

Newyork Weizen loko 111 Cts. A. 171,65 in Cts. 172,25
Chicago Mai 1157/g Cts. 179,00 116 Cts. 180,35
Liverpool Mai ö ſh. 7 d. 148,80 6 ſh. 6 d. 147,55
Odeſſa loko 93 Kop. 121,40 93 Kop. 121,40
Riga loko 100x Kop. 131,20 100x Kop. 131,20
Paris April 23,75 Fes. 193,10 23,75 Fes. 193,10
Antwerpen Fcs. Fes.Budapeſt April 17,82 Kr. 151,80 17,96 Kr. 153,10BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 655 ctvs. pap. 116,60
Odeſſa Roggen loko 78 Kop. 78 Kop.
Riga loko 85 Kop. 111,00 84 Kop. 109,65
Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 74 Kop. 97,25 74 Kop. 96,60Odeſſa Futtergerſte loko 67 Kop. 87,45 67 Kop. 87,45
Riga loko 76 Kop. 99,20 76 Kop. „99,85NewYork Mais Mai 53 Cts. 82,10 53 Cts. 82,30
Odeſſa T Kop. Kop.Budapeſt Mai 14,68 Kr. 125,20 14,72 Kr. 125,50
Antwerpen Kop. Fres.BuenosAires**), loko ct. pap. 390 cetvs. pap 69,40

bofr. Buenos Aires. Roſario.
d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich

FrachtZollSpeſen.
Hamburg, 10. April 1905.

Weizen;
Kanſas II September Oktober 176
La Plata 81 kg Bahia Blanka April Mai 174

80 April Mai 173x bez.
860 lolo 17178 April Mai uRoggen:

Südruſſ. 915 Pud April (alt. St.) 145DonauBulgar. 73,/75 e i
afer:Nordruſſ. April Mai Juni je nach

Gewicht und Muſter 132-136
Futtergerſte:

Südruſſ. April 60/61 kg 116echt e 1154e e 111Mais:
Mixed dreihäfig April und Mai 112x

u Mai iLa Plata April 112Mai 112xMaiJuni 111xAprilMai 112
Viehmärkte, XSchlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 10. Upril.

Preiſe für 50 kg. a. Lebend, b. Schlachtgewicht
Aufgetrieben

waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver- un
a. b. a. d. a. d. keuft verkauft

56 Rin
davon 4 Ochſen 36 34 32 47 n 34 33 31 727 33 30 27 27 o18 Bullen 35 33 32 1846 Kalben 50 43 36 46 S106 Hammel, Schafe] 32 30 26 106

271 Schweine 65 64 62 207 64
Geſchäftsgang ruhig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
Zuſammen: 479 Schlachttiere.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 10. April. Weizen ruhig, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 172--174. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker

144--146, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 110,00. Gerſte ruhig, ſüdruſſiſche
cif. April 96,25. Hafer ruhig, Holſteiner u. Mecklenburg. 142--148
Mais ruhig, Americ. mixed cif. 96,50, La Plata cif. Mai 95,50.

Peſt, 10. April. Weizen kaum ſtetig, April 17,74 Gd,, 17,76 Br.,
per Mai 17,62 Gd., 17,64 Br., per Oktober 16,58 Gd., 16,60 Br.
Roggen per April 14,42 Gd., Br., per Oktober 13,30 Gd.,
Br. Hafer per April 13,80 Gd., 13,82 Br., per Oktober 11,80 Gd.,
11,84 Br. Mais per Mai 14,80 Gd., 14,82 Br., per Juli 14,46
Gd., 14,48 Br.

Paris, 10. April. (Anfang). Weizen ruhig, per April 23,60,
per Mai 23,95, per Mai-Auguſt 23,85, per September-Dezember 21.65.
Roggen ruhig, per April 15,b0, per September-Dezember 14,90.

Paris, 10. April. (Schluß). Weizen ruhig, per April 23,65, per
Mai 23,85, per Mai-Auguſt 23,85, per September- Dezember 21,60.
Roggen ruhig, per April 15,10, per September- Dezember 14,90.

Antwerpen, 10. April. Weizen feſt, Mais ruhig, Gerſte ſtetig,
Hafer ruhig.

London, 10. April. An der Küſte Weizenladung angeboten.
New-York, 10. April. (Telegramm.) Roter WinterWeizen loko

109 per Mai 108/,, per Juli 91 per September 86 per Dez.
Mais per Mai 53! per Juli 531 ver September

Mehl 3,80. Getreidefracht 1--1
Chicago, 10. April. (Telegr.) Weizen per Mai 1148,, per Jult

86/ Mais per Juli 47
aps.

Peſt, 10. April. Raps per Auguſt 23,50 Gd., 28,70 Br.
ucke r.

Hamburg, 10. April. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per April 28,75, per Mai 29,00, per Auguſt 29,40, per Oktober
28,65, per Dezember 223,05, per März 23,40. Stetig.

Hamburg, 10. April. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per April 28,75, per Mai 29,00, per Auguſt 29,40, ver Oktober
23,65, per Dezember 23,05, per März 23,30. Ruhig.

London, 10. April. 960 Javazucker loko ſtetig, 15 ſh. 6 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko rung 14 ſh. 5 d. Wert.

a

Hamburg, 10. April, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos. Mai 374 G., September 37 G., Dezbr.
38 G., März 36 G. Tendenz: Ruhig.

Hamburg, 10. April, nachm. Kaffee-Termin Notierungen. Nur
für Good average Santos Mai 36 G., September 37 G., Dezember
375. G., März 381 G. Tendenz Behauptet.
to0t Amſterdam, 10. April. Java-Kaffee good orditnary ruhig,
oko 31.

Havre, 10. April. Kaffee. Good average Santos per Mai 44,50,
September 44,75, Dezember 45,25, März 45,75. Tendenz Ruhig.

New-Hork, 8. April. Kaffee ſchloß ſtetig, 10--20 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 1000 Sack, in Santos 8000 Sack.

Petroleum.
5809 amburg, 10. April. Petroleum feſt, Standard white loko

r.

Antwerpen, 10. April. Petroleum. Raffiniertes Type wetß loko
18 bez. u. Br., do. per April 18 Br., do. per Mai 18 Br., do.
per September 19 Br. Ruhig

New-York, 10. April. (Telegramm.) Petroleum
white in NewYork 7,15, do. in Philadelphia 7,10, do.
Caſes 9,85, do. Credit Balances at Oil City 1,36.

Spiritus.
Nordhauſen, 10. April. Branntwein 40 Vol. für 100 Kilogr.

(105-- 106 Ltr.) 65,50-—-67,50 Mk. Branntwein 45 Vol. für 100
Kilogr. (106--107 Ltr.) 73,50--75,50 Mk. loko und auf dreimonat-
liche Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Ver. Nordh.
KornBranntweinfabrikanten durch die Handelskammer notiert. ß

Hamburg, 10. April. Spiritus matt, April 23,50 G., April-
Mai 23,50 G., MaiJuni 23,50 G.

Puris, 10. April. (Anfangsbericht). Spiritus feſt, April
47,75, Mai 48,00, Mai Auguſt 47,75, September Dezember 42,75.

Standard
in Refined

Paris, 10. April. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, April
48,00, Mai 48,00, MaiAuguſt 47,75, September- Dezember 43,00

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 10. April. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 10. April. Rüböl loco 50,00, Mai 49,50.
Hamburg, 10. April. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 10. April. Leinöl ſeſt, loco 17, JuniAuguſt

175/,, Sept. -Dez. 188 Jan. Mai 188/8.
Paris, 10. April. (SchlußBericht.) Rüböl feſt, April 49,25

Mai 48,50, Mai Auguſt 49,25, Sept. Dez. 49,25.
NewYork, 10. April. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,50, do. Rohe und Brothers 7,55.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 10. April. Kartoffelſtärke 27,50—28,00 Mk., Kartoffelmehl
27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke 15,40 Mk.

Hamburg, 8. April. Kartoffelſtärke 28——28 Mk., Lieferung
April-Mai 28—284 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung AprilMai 28 28 Mk., Superior-Stärke 28 —29 Mk.,
Superior-Mehl 28 -29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 10. April. Eßkartoſſeln 7,50-—9,50 Mk.
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. EierMagdeburg, 10. April. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,40 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-- 1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,00--3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 10. April. Richtſtroh 4,20-—4,80 Mk., Krummi

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 8,00-—9,50 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 10. April. Baumwolle. Stetig. Upland middling
loco 40 Pfg.

Antwerpen, 10. April. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Mai
5,10 bez., Dezember 5,15 Verkäufer. Ruhig.

Havre, 8. April. 3 Uhr. Wolle. April 165,50,
Oktober 163,50. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 10. April. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um
ſatz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 300 Baben,
Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

für

Per April 4,12, Per Aug.Sept. 4,18,April-Mai A,12, Sept.Okt. 4,19,Mai-Juni 4,14, Okt.-Nov. 4,20,zZJuni-Juli 4,16, Nov.Dez. 4,21,
„zJuli-Auguſt 4,17, Dez.Jan. 4,22.Metalle.

Amſterdam, 10. April. Bancazinn behauptet, loco 24
London, 10. April. Silber 257 Lſtrl., ChiliKupfer 667/g Lſtrl.

per 3 Monate 67 Lſtrl., Blei ſpan. 128/, Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn 1418/ Lſtrl., Zink 23/, Lſtrl.

Glasgow, 10. April. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants ab. d. Warrants Middlesborough III 49 eh. 4 d.

Rio de Janeiro, 8. April. Wechſel auf London 168

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unberlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein.

Für die Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S.
Telephon 4158., Mit 4 Veilage.
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3 89,40v0]Bayer. Präm.-Anl.3 9980b Brschw. 20 Tlr.- Lose fre,

3i2
3

352
32 100,40bGMeininger 7 6.-Lose

3 S 40 Tlr.-LoseOstafr. Schuldv.392 100206

102255
3

l

4 103,706
32 98,7500

3i2 9950B
3

3 101.100
312 99.900

zie
390.1000
4 1103,75b0

do. h. 99.906do. do.v Prov.-Anl.
do.

Aachener St. -Anl.
Altona St.-Anl.
Ankl. Kr. 1901

do. do.Aupeſmnger St.-Anl.

do.ung 1899

do. 1901Berl. St.-Anl. 66/75

do. 76/78
do. 8298do. Stadt -Syn. J.

do. do. 1902
Bielefelder St. -Anl.
Bopner St. An

do. do.Brandenburger 01

Breslauer St.-Anl. v 3
Bromberger v. J. 02

Charlottenb. 99
do. 95/99

Köpenicker St.-Anl.
Crefeſder 00 ucv. 05

Danziger St.-Anl.
Dt. Wilmersdorf
Dortmunder St.-Anl.

Dresdener St. -Anl.
Düsseld. 99 uc. 06

do. 88/1900
Elberfeld St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt Anl.
Essener Stadt-An.
Frankf. St.-Anl. 01
fürstenwald. St. -4.

m Anleihe
do.halbes Mnente

0. do.Hamm j. V. 1903
Hannov. St.-Anl]. 95

Hildesheim. St.-Anl.

Kafsersl!. St.-Anl.
Karlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-Anl.
Kölver St. -Anl. v. 98

do. 1900
Königsb. St.-Anl. 99
Lichtenb. Gem. 01
Magdeburger 02

e e e

t

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901

m -Rhr. St.-Anl.
lo. do.Münchener Sf.-Anl.

do. 1900/01
Münsterer 1897

Nürnb. St.-A. 99/01

do. 1902 13
do. 1896/98

Peiner St. -An].
Posener St.-Anl.
Potsdamer St.-Anl.
Rostocker St. -An.

Schöneb. Gem.-Anl.
Schweriner St. -Anl.

M ſrer St.-Anl.
Stargarder g. n.

Stetfiner St.-An].
Teltower Kreſs

Thorn 01 ucv. 11
Weimarsche St. -Anl.

Wiesd. St.-A. 95/01
Worms. St.-Anl. 99

Preuhische ſandbriets.
bare Pfandbriefe

do.

do.Landsch. un

0. do.
do. do.

Kur- und Neum.

o. altedo. Comm.-0.
Ostpreussische

do.

do.
Pommersche

do

d. weuldsch.
do. do.Posensche

do. X-XVn
do. lit. D.

do. ja l. I.

do. lo.Schles. Holst. l. C.

do. do.
Westf. Land
do. do.

Westpr. rit. I.
do. do. l. h.
do. do. N.
do. o. l.do. do. I3 neuländ

neuländ.

läw. Ptfäbr.] 4

üo. üo,

89.256
z al

3 99,256
3 i 99,20b
4 103506

3 i 992566
102,600

4 1101;90B
32 99,10B
3 i 100,506
312 100.25b
312 100,10b

102,756
99.106

101,750
89100
99,00B

103.000
99750

102,600
10260b
9990B

103.00b

e

S t

S

101,106
98.900

103.75B
99000

104,60b6

S
t

t

101,20b
99,25B
99,900

10160b
103.200

u

99.406
98.7560

103,256

e

t i

99500
zie 99.500

98750
33 99703
1 99,100

104400
92600

V 99,000
31 9940

102,79b
101.,80b

101,60B
99,90b6

103,900
100,900
2

t

Sà

9925
4 1104,30b6
392 99.000
1 104,1006
4 104.606
32 99306
3 i 99300

zie 99,2506
4

893000

Köln-Md. Pr.-Anl.

Hamb. 50 Tlr.-bose
Lübecker do.

östafr. kisenb.-Anl.

492 90 a. 2040 M.

42 90 408 M.

io. do. m.
Chile Gold- Anleihe

kgypt. Anleihe gar.
do. Dajira-Anl.

finländische Lose

freibrg. 15 Fr.-l.

do. Monopol

ltalienische Rente

Oesterr. Goldrente

do. Galiz. C. L. B.

Port. St.-A. unif. III.

do. III. Spec.
Rumän. amrt. alt.

do. cony. Ohbl.

Spanische Schuld kl.

do. do. privileg.

3298,806B
zie 991606
32 99,106
32 99,706

do. 400 fFr.-l.
Ungar. Goldrente
do. Kronenrente
do. Staatsrente318 98.9000 do. Gold-A. (E.-F.)

4 102, 300
do. Gold-Invst.-A.

Brundentlg.-0.

z Faß M. Gld. kl.

4 10920631 102,000

4 10250B

2 100 10b6

88,806103, 500
100, 500

106,106
v 99500

88.,10bB

v 99,800

V 99,40b
88,100

B

89,600

102.70b

33

88100

3

3

100 f.-l. 70

do. 88
95
98127,906 Zagapyerier St.-Anl.

un 113,90b68.Air St.-A. 10001.

do. 500 I.
do 100 l
do 20 1.
do. Pes.Kopenh. Stadt-Anl.

lissabd. Stadt-Anl.

do. 400 N.
Mailänd. 45 Lire-l.

do. 10 lire- I.
Moskauer St. -Anl.

99800 Fömische Ftadt.0.

W Stadt-A.
do.

Venet. 30 üre-l.
Wiener Comm. A.

do. Invest.-A.
do. Stadt-Anl. 98

ßudap. Haupt Spart.

Bulgar. NMat.-Pfdbr.
392 99,800 fin. Hyp. V. Pf. 02
4 103,400 Holl. Komm. K. l.

88, 100 r Pfd. C.
ltal. Nat.-B.-Pf. gtfr.

2 10030B Jüätl. Cr. V.-Ob. V.
89,255 ſRopenhag. Cr.-Ver.

352 99606 dest. Kred. I. 58
102,400 Pest. C.-8. II u. III.

392 100,006 do. C.-0bl. S. I

103,50B do.
39298,80b do.
4 103,006 do.

4

3

3 88,256 do. Vaterl. Spart.
4 1102,400 Poln. Pfdb. 3000 R.
392 100,00B do. 1000-100 R.
3 688,250 Portug. Tabak-NMon.
4 102,400 Raab-Grazer Lose
31 100,00B do.
3 88,250 Schwed. H.-Pf. 78

4 Künd. ab 04Städt- Pfd. 83
do. 1902

392 98,800 Serbische 6. Pfd.

z 99303
31 100,100 Sfoah. Pfädr. n

i 9920 Ung. lemes Bega
3 88.000 do.

88,000
31 99.20B do.881000 o. Hp. B. Pf. 97

103,60b do. C. Hyp. T99800 [äo. o. I. a. i.

r Pf.do. Bod.- u. pf.

Ausl. Fonds u.
Argent. Eisenb.-Anl.

59 Argent. Anleihe
do. 1000 Pes. ahg.

do. 100 Pes, ahg.

r do. innere

4 9 Ig. A. 1897
103 750 Bosnische Anleihe

o do. 1905
do 1902

Bulgar. St.-Anl. 92

Chin. Anl. v. 1895

do. v. 1896
do. v. 1898

üriech. Anl. 81/84
clo. cons. Goldr.

do. Piräus- J. 400

do. neue
Mexik. Anl. 200

do. 100 I.
do. 20 l
do. 500 l.Norwegener Anl. 94

do. 88
do. Kronenrente
do. einh. cv. Rente

do. Hilberrente
do. do. Kleine
do. Pap.-Rente
do. Staats-A. (I.)

en

odo. 250 fl. 18541.

do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

7

do. 92/93do 1803
do 1889
do 1890
do 1891
do 1894do. amort. 98

Russ. c. A. 1880
do. Goldrente

v
S

do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. cs. E. B. A. I. II.

do. 1902do. 1905
do. FStaatsrente
do. Nicolai-B.
do. Poln. Sch.-0.
do. Präm.-A. 64
do. do. 66
do. Boden-Credit

er e

r

c

S 929

tSchwed. St.-A. 86
do. do. 88

Serb. amort. A. 95 4
eC

Türk. Staats-A. 03 4
do. Bagdad- A.
do. on 1890

do. unificierte 03

Sdc e

Elis. Westh. 6. st.

t

S D

c e e

Anrechtssch.

e

S

Berliner Börse, 10. April 1905.
Aachen-Mastrich

do. Genuß-Sch.
Braunschw. ldhb.
Brölthaler
Lrefelder
kutin-läbecker
Frankf. Güterb.

Halberst. Blank.
Ralle-Hettstedt.

Königsb.-Cranzer

Ludwigsh.-Bexb.
Läbeck-Büchen
Miederlausitrzer

Niederwaldbahn

Reinickd. Gr. -Sch.

Ischipk-Finsterw.

ortugies, 1141,006 e 89 abg.
63,406 o. 89 (0. i140,00 gr. ift. g. I. i.

Nordh. Wern. l. I.
94,90b0

258.506 Oreg. R. H.-B. 46

Eisenb.-Stamm-Aktien. NMacedon. B.

83,60b6 j. B. chig 9i

do. kleine 3127.00d0 un de H. en

3

fr.
3

z irensv. Bahn 4
do. 99 j. C.138,25b638.250 er. er

1929o.

7 gken aenv.-Rio Grandeh Ärth.-Pat. Pr. lien.
do. Gen.lien.

uhig-Tepſſſe
Böhm. Nordbahn
Brünner Lokalb.
Buschtihrader
Csak. Agram. B.
bajsbergbahn

Kaschau-Oderb.
Lemberg-Crern.

Oesterr. Staatsb.
do. Wordwesth.

do.1os, So St. u F. e

en d.14200b Dtseh. e Ftandbr.
e And. Dess. Pfabr.

Soufh. Pac. 1905

7 do. 1937T T i. Louis San. Fr.

e do.

3Barm.-Elberf. Sth.
Berl.-Charlb. Strb.
Boch.-Gelsenk. Strb.

Braunschw. Strh.
Bresl. Elektr. Strb.
Bresl. Strabenb.
Krefelder Straßenb.
Danziger Straßenb.
Dresdener Straßenb.

klektr. Hochbahn
Gr. Berl. Straßenb.

do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

do. Straßenb.
Hannov. Straßenb.

do. Vorzugs-Akt.
G Heidelbg. Strabenb.
75b a Königsb. Str. V.-A.

Magdeb. Strabenb.
Marb.-Bnd. Klnb.
Mecklenhb, Straßenb.

3Posener Strabenb.
Stett. Straßenb.

do. do. V.-4.
Sädd. erVer. kisb. B. V.-A.

32 104

Westd. kisenb. B. G.

do. do. B. Elbeth. do. do. z
Raab-Oedenburg 28 1060 Berl. Hyp. 80 abg. 4

Reichenberg-Pard. 4 do. o. 3Südöster. (onb) O 16,706BIdo. I. u. uk. 1914) 4

Szatmar-Nagyb. 8 do. II. u. IV. 1915 4
Arad u. Czan. St. A. 6 Payer. H. u. V. r. 3
do. Pr. A. 6 124,00b G (o. 72Kursk- Kiew 5 r. Hann. w. vWarschau-Wien. 7,40 voſdo. J. N. n
Amsferd.- Rotterd. 4 |Io. ILIX. un 3
änatoſische voll. 5 102;90b do. X. uk. b. 1910) 3o. 60 5 11027000 d. v
Baſfimore u. Ohio 4 1102000t. Hyp. V-Vl. 5
Canada Pacifie 6 152,00p do. do. cy. 4
Gofthardbahn e. o. u.Meridionaſdahn 5200b do. X. uk. 1908 4
Mittelmeer 91;90b do. l. Xll. uk. 10 4
Jura Simpl.-Gen. 15.2506190. XlII. u. 1913 35
lux. Pr. Henri 5 11860b do. ux. 1905 35
Sardin. Secunäb. 116,750 do. Kom.-0. u. 13 35
Schantung 105,75b0190. 1913 Ser. l. 35es dicllan so ſt n n.je Fann. Grunder. h z0. 3Eisenb.- St. Prior. Akt. ao. l. V. 3

do. VI. V. 4
Paulin. N. -Rupin. do. I. u. a.Priegnite do. u. Ja3 x t sStrassen- u. Kleinbahn. v em. 3

do. 3Aachener Kleind. 592 130,50 do. l. uk. 1913
Aug. Dtsch. Kind. 2 88,50 am. Hyp.- B.
do. Loc. u. Strab.

Schiffahrts-Aktien.

Argo. Dampfsch.
D.-Austr. Dampfsch.
Hamb. -Am. Paketf.

Hansa-Dampfsch.
Kopenh. Dampfsch.

z Norddeutsch. Lloyd

Neue Stett. Dampt.

Schles. Dampf.-Co.

Ver. Elbe-Saale

Fraunschw. Indsb.
Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.

Halbst.-Blnk. 84 t.
do. 1895 1903

Zschipk-Finsterw.

Böhm. Nerdb. 6.
Dux-Bodenb. fl.

do. Mark
do. Silb. -Pr.
do. Kron. Pr.

Dux-Prager Gold.

do. stfr. 1890
Franz Josetf Silb.

Galiz. Carl. w. 90
Kasch. Odb. Gold.

do. Silber 89
Kronp. Rudolfsb.

do. (Salzkmmg.)
Lemb.-Czern. stf.

e
r. Boäer. f. V.
97 do do. j.2101, 400 do. I

v
97.30b0 0.

l a. v.7 do.
n J do.ſwor wo do. IX. u. 1915

l 00 1066
Pr. Ctr. i. 189083200 v 99 09

101,00b6

102,206
101,10b 500, h

Oest.-U. Stsb. alte

do. 1885
do. Ergnzgsnetz
do. U. Stsb. 1895
do. Staats I. II.
do. do. Gold

bVest. lLocalb. Gld.
do. ordwesth.
do. lit. B. 1903
do. do. Gold
do. lit. B. Elbth.

Raab-Oedbg. Gd.

Reichb. Pard. Silb.
Südöst. (lomb.)
do. Ohbligat. Gold

do. GoldUngar. Lokalb.
jwangorod. Domd.
Koslow-Woron.

Kursk-Chark. B.
do. von 1889

Kursk-Kiew
Lodz. Fabr. kisend.
Mosco-Jarosl. B.
Mosco-Kasan
Mosco-Kiew-Wor.

Mosco-Kursk
NMosco-Rjäsan

Mosco-Smol. abg.
do. Wind- t
Orel-Griasi 8
Rjäsan-Kozlow

do. Vralsk u. 05
do. 1897 unk. 08

do. gar. 01
Säd-Westhahn
Transkaukas.

Warsch.-Wien.

do. I. N.
u n 9598irrige e-Sselo

reren

91,80b0 do.

30700 um. 1913
4'806 do Hyp.-Vers.

do. do.
J. IPr. Pfubr. XIX.102.,10bo '600 e. X. X.

109606

78.806

88.70 b. Kleinb.-öbl. 08

95.00 n. V. B. C. l. in.

90,20b v

89.250 (g0.(o.
88,50b do. I. unk. 1906
93,00bB Schles. v J. w.

98750 do. unt.
89,10b a. do. er. r. 100

7 do. do. cv. ri. 100

unk. 1913 4
128,000 do. alte u. conv. 3
131 25b do unk. 1908 32

do. unk. 1913 3
12575b0Hann. B. C. A. S. I. 4

163,0060 do. V. VI. 4
134,00d do. VII. u. 1908 4
128,006 o er. X. 4185,00bB do. I. unk. 190i 3

312 125.75b0ſ2o. 3772 188,00b0 ſess. l.-ß. H..pf. 3
506 do. Comm.-Ob. 3

einz. Hyp. B.
1927560],, do. er. k. 3

Mecklenb. H.-Pfb. I. 4
s81 do do. S. IV. uk. 1913 4

do. un 1905 37262,75b do. Strel. H.-Pf in
158,80b do. do. I

12,10b6Neining. Hp.-B. II. 4

162,006 e. v. 4176,00b o. V. 4130,00b6 o. V. 4135100B do. X. uk, 1914) 4
5 137,90b o. conv.
61 114506 do. unk. b. 07 372

9075661, o. Präm.-Pfb.
wütteld. Boger. i. 4

do. unk. 06 32
do. Grnär. B. 4
do. do. 372

7,2565 hordd. Grder. II. 4
ee. M. u. b. 1904 4S ad. J. u. 1909 4

138,1065 do. X. uk. 1910 4
80506140. An u. 1912 4

122,10b6 do. XV. 3
do. VI. unk. b. 04) 3

85 10b do. VII. unk. b. O6 3
2500v6ſ e. Aift ani. b. re

do.
do. cv. u. XV. ö7

do. do. V. 96 u. 06

Preuß. m A. B.
o. ab. 80 rr. 125

do. XXII. (1912
do. XXV. (1914
do. XXIII. 82133
do. XXVI.

do. XV. (1908
do. XXIV. (1912

ijdo. Comm.Obl.

ächs. Bädner. III.
IV.

do.
Kteft. ſat. i. r. 116

905

Anat. kisenb.-Ohl.
Anat. Erg.-Hetz
kgypt. Ken.-Ass.
Goiſhard

101 75 75 do.
104, ,00b G Westd. Bodencr. II.

97 00 u100/75b do. do. V.

t n r

ltal. E.-Obl. st. g.
lal. Mittelmeer

do.

103,256 do. do. IV.

Südd. w

o. VI. unk. 1908)

S

J

r

102, wo

101 00b6

z Schles. Kleinb. 3

Schuckert C. 2

Simonius Cellul.

101,10b6

101 ob
102,30b6
102.70b6
103 oode

100, e

101;

10325b6
103 40b
104. e

i Fere

102 60
100,109

1öo

104, 250

100 dob6

100, 70B

Olig. industr. Gesellse

Dess. Gas.-Ges. 5 *4
Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.

Dtsch. Kaiser. Gw.
do. unk. 1910bein -Lux. By.

Dt. Vebers. Elkt. 3

Donnersmarckh.
do. unk. 1906 *4

Dortm. Un. rz. 1101*5

do. 100dässeldf. Draht s
Elberf. Farben 5
Elektr. Hochb. 5
El. Licht- u. Kraft. 4

kngl. all. M. 3*
o.

Flensb. Schiffsvh. 42
frixt. 4 Roßm. 5 42

*4
4

4

4

*5
2*4

5

*3

n t

Gelsenk. Bergu. *4
German. Schiff. 2 *4
Gg. Narie Bgw. 3
l. f. el. Untern.

o.
Gr. Berl. Straßenb.

Hamb. -Am. -Pak.
J Hälst. Belleall. 3

Harpener Bergw.
Harimann Msch. 3*472
Helios Elek.-A. 2
Henck. v. Donn. 5
do. (Wlfsb.) rz. 105 4
Hibernia
z Höchst. Farbw. 3 472
Hörder Bergw. 3 24

Hösch. Stahl- 4
Hohenf. Gwks. 5 *5
Ilse Berghau 2 *4
inowrazlav *4
Kaliw. Aschersleb. *4
Kattowitr. Bergw. *3
Kön. Marienhüfte 5 42
Königsborn Khl. 2*4
Krupp-Obligat. *4
laurahütte 74

do. *372
Ludw. lLöwe à Co.
Magdebg. Strüb. 3 472
Mannesmannrhr. 4
Neue Boden A. 6. 21 4

do. do. do. 1 372
Neue Gas 09 3 4

z Niederl. Kohlen 5*4
Norddtsch. kis. 3 *4
Nordd. Lloyd *492

i o. (o. *4Oberschl. Eisenb. B. 3 4
do. kisen-ind. 4
do. Kokswerke 3*4

4

4

Rh.-Westf. Kalk. 5

Rombach. Hütt. 3

Schalker Gr. 99

do. do. 26 Schultheiß.-Brau. s
Siemens Elek. B.

Siemens Halske 3

do. do. 3

4

42 103

Stett. Oderwerk 5 Je
Stettiner Strh. 3
Südd. Eisenbahn 3

Thiederhall. Gew. 42
Thiele-Winckler *4
Union Elektr.- G. 3
Unt. d. linden 2
Ver. kisenbahnb. u.

etr.-BGes. 2

4

4

4

Westd. Eisenb. 2 *4
Westfäl. Draht 3 *4
Wilhelmshall. 3 2
Zeitrer Maschin.
Zellstoff. Waldh. 2

Zoolog. Garten
Grängeb. Oxelös.
Heidar Pascha f.

108,800

2 106,400
103,100

103.906
94,406

*41 105 406

Rybniker Steink.
v 10025 25b6

100,90b6
20b6

106,000

103.756
42 103,4066
4 101,750

105.000

102,50b6
105,000
104,00B
101,2006

97,7000
98,00b6

103.906
104506
104.7560
105.606
10100b

104 ,00b0

102306

105,106

Berlig, Bankdiekent 3
Umrechnadgssstze: Pr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pf.holl.: 1,70. IM. Banco: 1,50. IKr. 1,12 M. 1Rbl.: 2,16, 1G01ld-Rbl. :320.

h. Luxembrg. Int. B.

ärkische bankocieteeee10i, 103, 104, 105. t nAcc. Boese Co. 51 492) 97,00b0 Rest b 40
A. f. Anil.-Fab. 3 45 104.90 Meckl. Hypoth.- m
Arb. Montanind. 2 4 99,258B ppeining. do. 90
Allg. Dt. Klb. ad. 2) 3 77,4006 Nitteld. Bodener,
do. Elektr. Cesell. 4 102,40b feld rei
do. do. V. 42 101.90b Bankdo. loc. u. Srd. 44 102. 10b ohne t. pt.
do. 96/98 3 4 Nordd. Credit- A. 6Alsen, Portl. Cem. 4 105.008 do. Grunder.

Anhalt. Kohlenw. *4 99.750 Iporäwesſd. dent
Berl. Braunkohl. *5 102,80b Nürnberger Bank
Berl.-Char. örüb. 42 101,30v Ihberlaus, Bank

do. o 406B Gherrh. BonnBer]. Elektr.- W. *4 02 o Se Creditanst.
do. n. 1906) 432 102.30 W heeter. Länderbank, 6

Bochumer Bergu. *494,75 Oldenburger Bk.
Brnschw. Kohl. 3 *432 105,806 j. Sp.- a. Leihb.
Buderus kisen 3 *4 Ornabrücker B.
Burbach. Guks. 3 5. S. Oct. 5. Hand. u. 6.
Calmon Asbest *42 103, 50 BI tdeuische Br.
dar. ren 49 i05, 6 Ostfries. dank
ontin. Wasserw. 2 v Djfca n Petersb. DiskontPetersb. Int. H.-B.

Pfälzische Bank
do. Hyp. -Bk.

Preuß. Bod.-C.-A.

do. Ctr.-Bod.
do. Hyp.-hct.-B.
do. Leihhaus

do. Pfandbr.-Bk.
Reichsbk.-Anth.
Rhein. Bank ahg.
Rhein. Disc.-Ges.
Rhein. Hyp. -Bank
do. Westf. Boder.
Rostocker Bank

Russ. B. f. a. H.
Sächsische Bank
Schaaffh. Bankv.

Schles. Bankver.
Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzb. Hyp. B.

do. Landb. 40
Solinger Bank

6 Südd. Bodencrd.
Ungar. Credithk.

Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bder.-Anl.
Westf. Bank

Wiener Bankverein

S

S

162,756B

I17, 75b

180,606
146,75b0
124,80b0

103,60b6

118, ,50B

10250b6

81.00b6

81.006
106,25b018

Bk. f. dtsch. Eisnb.
Ctrb. f. kisbw. Obl.
Disch. Ansiedl.-B.
Landhbank-Obl.
B. f. Orient. Eisb.-0.

105, 605

Industrie- äriſcn

103.00b
100,006
10100b6

96.700
9630B

101500
102606
102,406

97300
10160b6

102, 506

102, 256

10025b6

103,40b6
101,20b

103,506B
109,006
102,00b6

Orenst. Koppel 3 *4 104,306
b Patzenhof. Br.3] Rhein. Met. löſen

101 50b6

Berliner Brauereien:
1Berl. Unionsbr.

Bock, cv. u. neu
ßöhm. Brauhaus

Bolle WVb. abg.

Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt
Geriche Weibb.
Germania

Hilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weißb.
Münch. Brauh.
Patzenhofer
Pfefierberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg
Vereinshbr. v.

do. St.-Pr.Victoria
Auswärtige:

Bochum. Vicktor.

Brauhaus Mürnb.
Brieg. Stadtbr.
Danziger
Dortmunder

do. löwenbr.
do. Unionsbr. 20
do. Victoriabr. 8

Düsseld. Adlerbr.

do. Höfelbr. 10
Erlanger abg. 3
frankf. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf

Hercules Cassel
Höcherlhbräu

lsenbech Co.
Kieler Schloßbr.

Klosterbr. Rud.

König Akt.
Kunterstein
Leipzig. Riebeck
Lindbr. Unna
Lindener

Nürnberg. ev.
Oberschles.

Oppelner

Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostocker
Schlegel

Schötferhof
Schwaben. Br.

Schwab. Mnch.
Sinner

v. Tuchersche
Ver. Brauer. Art.
Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. Küpp.
Wiesbd. Kron.

a

132,7560S

90bB
152,50660
197,25b
101 006
160.,6000

112,50hB
9650b0
64,100

123250
9200B

109,256
122.00b6
181,006

89.756
261.5060
251,25b
238.00b0
282.00b0
167.50b6
246.250
267,506
117,10b

119, 75b0

148,750

85,106
182,50b
106,25b6
168.00

108.006

109,50B

170.00B
150,506
82 25b

212,750
82,50b6

295.50B
95.506

133,90b
106,500

144506
185,50b

166,500
172

162,506
00B

91,600b6

251.00b
264,506

73.0060
241,756

96,90b
Aachen. Spinn.

Accumulat. Fab.

do. Boese C. V. A.
A.- G. f. Anilinfab.
do. f. Bauausf.
do. f. NMont.-Ind.
do. f. Pappenfab.

Adler. Cem. conv.
Admiralsgrt. Bd.

c vo. .-A.Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.

Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin.-Industrie

Angl. Continent.
Anhalt. Kohlen

do. do.
Annaburg. Steing.
Annener 6Guß c

Aplerbeck. Brab.
Aquarium abg.
Archimedes

Arenberg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascania

Aschaffenbg. Ppf.
bG)Baer 4 Stein M.

Balcke, Tell. Co.
Bk. f. Bgb. u. Ind.
Bamb. Mälzerei

aug. Berl. Reugt.

aug. Raſs. W. Str.

112,50b6Baug. f. Mittelw.
130 ,00bGBaug. Ostend. V. z. A.

168 00bGBauland Seestr.
166, 30b6Bauv. Weißens.

125 600 Bayr. Hartstein
170, ;50b6Barzar-Gen. Sch.

99 00b Bedburg. Wollw.
130 00B Bendix. Holzbear.
146,800 Bergm. Elektriz.
136 00B Berg.-M. Ind.-Ges-

Ber in Anh. Masch.
127 00b6 Berlin-lichtb. Ter.

177, 90b6 l kraunt. u. Brik. l.

Brot- fabrik

Haphta-Goid-Anl. l 25b
Russ. Zellst. Wldh. 45 102, 600

Bank- Aktien.
hadische bank 55
Bk. f. Spritu.-Prod. 5 134,506
Barmer Bankver. 62 130,0066

do. Creditbank 8. 107,256
Bayerische Bank 22 80,00b

do. Handelsbank 8. o
Berg.-Märk. Bank 8 1167,10b6
Berliner bank 4 100,75b0
do. KHandels-Ges. 8 [170,80b
do. Hypoth.-B.- A. 4 127,106
do. do. B. 4 1160,25b6

do. Kassenver. 523130,406
do. Maklerver, 5 118,756

Bochumer Bank 5 112,75b6
Börsen-Handelsv. fre. 115,506

Bras. B. f. Dtsch.. 8 154,00bB
i Braunschw. Bank I ins oode

do. Credit 4“3 103,0066
do. Hypoth. 712 15860b

Bresl. Disc. B. abg.. 6 119,40b6
do. Wechsler-bk.. 5 106,75b
Chemnitzer B. 4 1101,5006
Coburger Credit 42 92,806
Com. u. D. B. Hmb. 6*2 124,8000
Dän. Landm.-Bk. 6 125,800
Danziger Privatd. 6 127,756

Darmst. Bk. M. K. 7 1145,25b6
50 G Dessauer landesb. 5 I114,1066

bDtsch.-Asiat. Bk. 10 178,25B
Dtsch. Ansiedlgh. 8 (147,40b6
Deutsche Bank 12 242,25b
do. do. jungel
do. Ekffekten-bk. 5 113,00b6
do. Hyp.-Bk. 100 7 1146,10
do. National-Bk.. 4 104,50B
do. Veberseeisch., 8 159,50b

Disconto-Comm. 892 191,20b
Dresdener Bank 79 158,

do. Bankver. 5
do. Cr.-Anst. fre.. 7,606

Daisb.-Ruhr-Bk. 5 1114,256
Elberfeld. Bankr. 5 118,406
Erfurter Bank 6
Essener Bankver. 622

do. Credit 8
Gothaer Grnder. 8

do. Privatbank 6
Hamb. Hyp. -Bk. 8
do. Wechsler-Bk. 4
Hannoversche Bk. 6
Hildesheimer Bk. 7

Kieler Bank 7
Königsb. Ver.-Bk. 6 119,75b6
Landbank 7
Leiprig. Creditanst.] 82
Lüdeck. Cow.-Bk. 7

S d

h

Die o O n i

S

Tr

a

d

s

r

122,000
224.3006

89.,75bB
385, 30b66

90, 2500
135, 10b6

81 50b6
136.00b6

108,25b
120,90B
165, 00b3

315,25b6
243,40b
111,50b
212,50b6
299,90b
115,50b6
121,40b

Berl. Cementbau

Berl.-Chrlotth. Bv.

Berl. Cichorien-f.
Berliner Mühlen
Berl.-Neuend. Sp.
do. klekt.- W.
do. Guben. Hutfhb. 7
do. olz-Compt. 4
do. Hot. Kaiserb.
do. Jute-Sp. V.-A.] 0
do. Lucknw. W.
do. aschinenb. 10
do. Rüdd. Hutfb.

do. cy.o.

do. Terr. u. BauBerthold. zaing

Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierhb.
Bielef. Msch. Dürk
Bing Metal!

Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte
Bliesenb. Bw. V.-A.
Blumwe. NMoch.-Fb.

Boch. Bergw. V.-A.] 0
Boch. Gußstahl
Boden. 6. Kurfrst.

Böhler 8 Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.

do. Pr.-Akt.
do. Jute

Bredow. Zuckerf.

Breitenburg. Cm.

Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Bresl.Kleinb. Frr. i. l.

Bresl. Oel-Fabr.
do. Sprit-Fabr.
do. WVgf. Linke
do. do. V.-A.

Brüxer Kohlen

Buderus kisen

Busch Waggon
Butzke Metall
Calm. Asbest
Caroline b. Offlb.

Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel. Federsthl.

Charltth. Wassw.
Charlottenhütte

Chem. Fb. Buckau
Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fhbr. Grün.

Ch. Fb. Höningen
Chem. Fbr. Miülch.

Chem. Oranienb.
Chem. Fb. Weiler

Chem. Fh. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkz. Zim.
lity Bauges.
Concordia Brgb.

Concord. Sp. u. V.

Consolidation

Cont. Elecir. Arb.
Cont. Wasserwrk.
Cotthuser Masch.

Cröllwitzer Pap-
Dyz. Del-St.-Delmenh. lin

Dessauer Gas

Disch. Am.-Masch.
Deutsch. Asph.-0.
Dtsch. Atl. Kabel

Dtsch. Jut. i. Mefs.
Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Destr. Bergwk.
D.-Oest. Gasglühl.

do. Speisew. l.
do. Spiegelglas
do. Steing. Hubbe
do. Steinzeug 1

do. Tonröhr.
do. Waftenfbr.
do. Wagg. L. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl Msch.
Donnersmarckh-

Dortm. Union l C.
l. D

Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.

Düsseld. herd
do. do. V.
do Waggon
do kisendo. Masch.
Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust
Ecker, Masch.-Fh.
kgestorff. Saline
Eintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kitorf Kammg. Sp.
Elberfeld. Farben
Elberf Papierfb.
klectra Dresden

Elbt. Licht u. Arft.) 5
do. läiefer.-Ges.
do. liegnitz 4
do. Untru. Zürich
Emallierw. UVllrich

do. rkngl. Woll. Vkrdmannsdl. un

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

do. kisenw
Faber Bleistift.
fac.-kis. Mannst.

do.

falkenst. Gardin.
Fein. Jute-Spinn.
Feldm. Cellulose

flensbrg. Schffb.

floether Masch.
Flora. Terr.-Ges.
frankf. Chaussee
fraustadt. Zuck.

frerichs Co.
freudenstein Co.
freund Mcech. cv.

Friedrichshütte

Friedrichssegen

Friedr. Wilh. l. A.
frist. Roßm.
fritzsche Buchb.
Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutz
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.

do. Gub. Munsch.
Georg Marien B9.

do. do. Ft.-P.
Gerresh. Glash.
Ges. f. elekt. Untr
Giesel. Portl.-Cm.
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig. Zucker
Glückauf 8. V.-A.Görlitzer kisend.

do. Maschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke
Grevenbr. Masch-
Gritzner Mschfhb.

Gr. lichtf. B. abg.
do. Terr.Gutmann Masch.

Guttsmann do.

wort Pap.
Hagener GußstHallesche Nasch.

Handst. heil. An.

Hann. Bau St. -P.

Lombatdäzinsfass 4
Oest. 1 f. Gold: 2

d a
S

harpener Bergb.
755 ob Hartmann NMasch.
161 50b0 Hartung Gubst.
98 25d0 Harz. Werke A. B. 0

Hasper kisen
200 00bG)Hedwigshütte
154756 Hein. Lehm. abg.

93 00bB Heinrichshall. Ch.
137,40b Hemmor. Cement

912500 Hengstenb. NMsch.
121 ,„506 Herbrand. Waggt.
258, ,60bGde Hesselle Co. z

hkibernia
Hildebrand. Mühl.

134,000 hirschberg leder.
180,00bGHochdahl Vrz. cv.
164,506 Höchster Farbw.
126,50b G Hoffmann Stärke
143,30b Hofmann Wggtb.
448, 00bGHörd. Bgw. neue
225 25b01do.
101 0060 Hösch. Eis. u. Stahl

350.00b0 Höxter Cement

Pr.-A. lit. A.

60,006 Hotel-betr.-Ges.
129,506B Hotel Disch

56,10bGHowaldtwerke
252,25bBHüsten. Gewksch.
178, 75bG)Hättenh. Spinn.
236 ,00boHuldschinsky
1 39.800 Humbold. Masch.
260. 006 Ilse Bergbau

227,750 Inowrazlew Salz
227 ,00 b Intrn. Baug. K. -P.

67,90b Feserich. Asphlt.9860 b do. Vorz.-Akt.
93 605 Kahla Porzell.

242, 30b Kali Aschersl.
1250b0 Kanneng. Bergh.

86,600 Rapler Maschfb.260 ,00bB Rattowitz. Brgh.
289, 755 Keula Eisenb.

106, 806 Keyling Thom.
Kirchner Co.

126,00b6]Klauser Sp. abg.
58 50b Köhlmann Stärke

104, 25b0 Kollm. uglan
123,00b Röln. Bergw.-V
289. 00b do. Gas- u. klekt.
314, 50b Köln. Mäs. B ev.
175,75b6)Kölsch. Walzeng.
22200b6 Kg. Wilhelm cv.
305,00bG do. do. Pr.-h.

48,75bG Königin Mar. V.-A.
148, 80b6Königsb. Walzm.
276, 00bG)Königsborn Brghb.

181,00 b Rönigszelt Porz.
168 ;90b Körbisdorf. Tuck.
235, 006 Gebr. Körting
219.00bi Kronprz. Net.-].

180,00b Gebr. Krüger Co.
348,00 b Kunz Treibr-
135,00bGKurfürstend Ges.
122,00bGKüpperhbusch S.
132,00b G Lahmeyer Elekt.
327,25bGLapp- Tiefbohrg.
211,906 Lauchhamm. cyv.

423,00bBLaurahüfte
94,00bGLf. Eyck 4 Straß.

J 120.256 Leipziger Gummi
45 131,75b6Leopold- Grube

249,00bBLeopoldshall
68,75b6 do. 5 Pr. Akt.

208,50b Leykam-Josefst.
209,90B Loilar Ekisenwerk
38,90b L. löwe Co. A.-6.

772 143,00b6Lothrng. Cement
126,30b6] do. kisen
170,50b6 do. Eis. 6 Pr.-A.
110,00bGlLouise Tiefbau

169,90b do. do. Pr.-A,
202,00bGLuckau 4& Steffen
150,30bGLübecker Masch.
353,00b G Lünebg. Wachsb.
190,00bGMalmedie. Msch.
255,80b G Märk. Maschin-

94,50bG do. Westf. Bergw.
267,00b6 Magdeburg Gas

152,006 do. Baubank
325,00bC] do. Bergw.
151,900 do. üben
109,50bG Marie es. Berg
102,00BMarienh. Kotren.

278,50b G Msch.-fb. Breuer
94,00b6] do. do. Buckau

104,00b6] do. do. Kappel
Arm. Strube182,100 do.

207,50b assener Bergw.
63,25b0)Mathildenhütte
83,00bGMech. Wb. linden.

293,60b6 do. do. Sorau
122 5066] do. do. Littau

22 104,25b6Mechern. Bergw.
199,00bGMeggener Walzw.
124,00bG enden 8 Sckwrt.
197,40b Nerkur Wollw.
153,50b G NMilowicer Eisnw.

148.50bG Mir Genest Tel.
332,75b Gib Sei Dresd
2 125, 00bBölhbeimer Brgw.
126,50bGMöähler Gummifb.

525,00B Müller Speiseftt.

289,25b Nähm. Koch Co.
80,00b G auheim.

128,75 h Neptun. Schiffsw.
2170,00B ſeue Bellevue Ab.

75,00bG Neue Boden. A.-6. 9
184,00bGj Neue Gas-Akt.-6.
101,756 Neue Photog. ſies.
158,50b6 N. Hansav. Terr.
122,25b6 N. Westend.-A.- B.

58.50bGheurod. Kunst-A.

152,80b Neuer Eisenw.260, 60b0 Niederl. Kohlenw.

5 iNienb. kisen. abg.
285,25b6G Nordd. Eiswerke

do.
123,756 do. Jufe-Sp. L. A

2 157,500 do. do. l. z.
lagerhaus

Lederpapp.e do. Sprit-Werke
Tricot-Web

204,750B Nordhaus. Tap.
159, 00B Nordpark, Terr.
108 25b Pariuen fisch.

140,00b0]0Oberschl. Cham.
141,75b G do. kish.-Bd.
153,10b de kisen-ind.
87,75b do. Koksw.135 50b0 do. Portl.-Cem.

147,75b Odenwald. Hartst.210.00b6 Old. Eisenhütt. ev.

229,50b60ppelner Cemnt.
106, 50boldrent. Koppel
11125b60snabrüch. Kupf.
125, 25b Ottenser Eisen
219, 00b6 Panz. Geldsch.

147,50bGPassage A.-B.-V.
177.00bGpauisch. Masch.

157, 00bGPeniger Masch-
142, 5000 Petersbg. El. Bel.

V.-A.80, 00b

165.00b8ſphönin lit. A. abg.
68.25b0 Pongs Spinn. a. V.

139.506Blporz. Rosenthai

150 25b Ravensb- 3
82.00B Reichelt Metali

17178

Privatdiskont 15Wahr. 170, 1Kr. 0,66 7 d. 12. 18.
ieso: 4, Doll.4,20. I Lstri. 20,400f.

C

h2

e t

t

S

3Ido. Wollkam.

r

See

d

do. Vr--A.

do

Rhein. Kalkwerke
Rh.- W.

Riebeck. Mont.-W.
Rolandshütte
Rombacher Hütt.

Rositzer Braunk.
do. Zucker

Rote Erde Dtmd.
Rütgers Werke

Sächs. Böhm. Cm.

Saline Salzung.
Sangerh. Masch.
Saxonia Cem.-F.
Schäff. Walck.
Schalker Gruben
Schedow. Kmmg.
z Schering. Chem. F.

do. V.-A.
Fchimisch. Pril.-c. 9
Schimmel Masch.

Schls. Zinkhütte
Schlesisch. Cell.

Schles. Gas

Schlossf. Schulte
à Schneider A. G.

Schomb. Söhne
Schöneb. Frd, Trr.
Schönhaus. Allee
Schoening Vrkz,
Schriftg. Huck
Schub. Salzer
Schuckert Elekt.
Schulz-Knaudt
Schwanitz Gumm.
Seehbeck. Schiftw.

Segall A.-60.
Sentker Vorz.-A.

Siegen Sol. Guß
à Siemens Glasind.

Siemens 8& hHalske
Siemens El. Betr.

5b G Simonius Cell.
Sitzend. Porz.

Spinn Sohn
Spinner Renner
Stadiberg. Hütte
Stahl 8 Nölke

do. klekt.-W.
do. Vulcan
Stobhwass. lit. B.
Stoewer Nähm.
Stollwerck V.-A.
Stöhr Kammgarn
Stolb. Zink-Akt.

Sturm falzziegel
Söüdd. Immobil.

Sudenburg. Masch.
Tafelglas fürth
Teleph. Berliner
Trr. Berl.-Halens.

do. Berl. Mordost
do. do. Südwest

do. Witzleben
Teutonia Misbg.

do. do. V.
Thiederhall

Thür. Salinen

Frachenbg. Zuck.
b Tuchf. Aachen ev.

Union Bau-Ges.

Varzin. Papierf.
Ventzki Maschfb.

do. Dpf.-Ziegel.
do. Hanfschlauch

do. Mörtel-V.

do. Pinselfabrik
do. Smyrna-Tepp.

Victoria Fahrrad
do. Speicher

Vogel Tel. Draht

vopet. nen
vo a Wolf

Voigt 8 Winde

Vorwohler Pr. C.

Wasserwk. Gelsk.

à Wenderoth A. G.

l. Wessel Porz.
Westd. Jutesp.
Westeregel. Alk.

Westfalia Cem.
Westf. Drahtind.

do. Gußsthl.
do. Kammg.do. Thür. Braunk.
do. Webstuhbl-f.
do, Wollgarn

äo. lit,
z Schles. Kohlen

do. n. Kramsta
do. Portl. Cem.

Ktark. Hoffm. abg.
Ob Staßfurt. Ch. F.
2b6Stett. Bred. Cem.

3(o0. Cham. Didier

2

Strals. Spiel, St.-P.
Strieg. Bürst.-Ind.

do. N. Bot. Garten

Thale kisenb.-St.- J

do. Nat. u. Stw.
Tillmann Wellbl.

do. Chem. fab. 9
Unt. d. Lind. Bauv.

Ver. Berl. Frkf. Gm.
do. Ch. W. Charl.
do. Cöln-Rottw. P.

do. Harz. Ralkind.
do. K. l. Troitzsch

do. Metallw. Hall.

r

n d

Jedo. Stahl Zyp. W.

W r

i Vorw. Biel. Spinn.

Warst. Gr. V.-A.

i Wegelin Hübner

do. Priv. k.

do. PDrabtwerke

122,50b
222.25b0
217000
14300b0

221.00
305.75b0

61, 50b0
59, 00b0

122.506

146,5006
101,50b6
156.000
167.000
345.50b6
131,800
291,00b

58,2560
118.006
120,106
138,506
171.00b6
131,256
152,00b6
72756

124000
115.75b
142,25b0
17700b

3260b6
128,00b

0 1298,00b
143.75b6
156,00b0
174,50b6
103,25b0
1163060
142,75b
72500

177,00b6
100,60bB
146.,00B
101,75bG

2141,10b0
180,25b6
181,00b6
299,50b
118 10b6
158,2 25b0

229, 00b
279.00b6

218.50b6
134, 25B
126,00b0
263,50b
173,00b0
163.00b6
238,50B
114,256
188,50b6
133.50b6
109,50b6
186,25bB
158.,75bB
160.00b
211,006
101,25b6
64.40b6

169,50d0
120,00b6
270,00b0
138.006
100.250
129.1000
117.256
292.750
108.256
209.000
191,00b6
177.00b0

do. Kupfer 32 122,75b6
do. Ftahlw. 0 1141,75b0
Westl. Bod.-A.-G. 4 135, 90b
Wicking. Cement 0 1144,75b6
Wickrath. lLeder 10 186.50d0

Wiede NMsch. l. A. O 96,50b6
Wieler 8 Hardtm. (10 129,40B
Wiesloch. fonn. 9 175,2560
Wilhelmshütte 3 94,50b0Wilke Dmfpk. alte 0 63.90b
Wittener Glas 7 1137,50b

do. Gußst. 6 115, 00
Wrede Mälzerei 1 72.256
Wurmrevier 8 158,60b
Zechav-Kriebitz 8 1s0, 90b
Zeitzer Masch. 7 227,50b6Zellstoff- Verein 4 97. 75b6

do. aldhof 15 298.000
Zuckerf. Krusch. 303.00b6

Wechsel-Kurse.
Amstferd.-R. 8 T. 292 169,55B

do 2 N. 252 168,856
Brüss. u. Ant.) 8 T. 81,25b6
Skandin. P. 10 T. 112,55b0
Kopenhag. 8 T. 112,55B
London 8 T. 20,47b
do. 3 N. 20,355b6

Mad. u. Bar. 14 T. 61,45B
New-Vork vista 4,205b0
Paris 81. 81,35b0
do. 2 M. 57Wien 8 T. 85, 25b0
do 2 U. 84,806Schweiz P. 8 I. 81,20b0
ital. Plätze 10 T. 81.30b
Petersbg. 8 I.
Warschau 8 T.
Gold. Silb. Banknoten.

20-francs- Stücke

da. (o.
Belgische Noten

Nordische Noten

Sovereigns pro St.

Imperials neue p. Ft-
Amerikanische Noten

do. Coup. 2. i

Englische Bankn. 1 I.
franz. Bankn. 100 fr.
Holländ. Banknoten
Htalienische Noten

Oesterr. Noten 100 Kr.
Russ. Noten 100 R.

20, 43b
i6.: 35bB

16,175
4205b

4,235b

4,19750
81,30b
20,47b
81,50b

169,50b
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